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„Neue Volksschule“
Baurückblick & Festakt

Neueröffnung BILLA 
mit rund 700 m2 Verkaufsfläche

Die Bewohner in Werndorf können sich 
über einen neuen Nahversorger freuen. 
BILLA hat in der Bundestraße 110 eine 
neue Filiale in modernstem Design auf 
700m2 eröffnet. Näheres auf Seite 12.

Die auf 8 Klassen ausgebaute Volks-
schule erstrahlt im neuen Glanz. Neben 
dem Zubau wurde der gesamte Altbe-
stand einer Generalsanierung unterzo-
gen. Näheres auf Seite 14-17.

Modernisierte Sportanlage
Feierliche Eröffnung

Im September wurde die modernisierte 
Fußball-Sportanlage feierlich eröffnet. 
Nun steht unseren Fußballern eine 
zeitgerechte Anlage zur Verfügung.
Näheres auf Seite 18-19.

Frohe 
Weihnachten, 

erholsame Festtage, 
den Kindern schöne Ferien 

sowie ein glückliches, 
gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr 2020 wünschen 

allen Werndorferinnen 
und Werndorfern 

Bürgermeister Willibald Rohrer, 
der Gemeinderat sowie 

die Gemeindebediensteten.

Ein Stern führt durch die Dunkelheit 
und leuchtet durch die Nacht. 

Er kündigt uns den Heiland an, 
denn bald ist heilige Nacht. 

Er bringt uns Hoffnung, stille 
Freude, das Wunder ist so nah 

und alle Jahre wieder, 
dann wird es wieder wahr.

BILLA-FILIALE IN WERNDORF MIT 
20 MITARBEITERN ERÖFFNET
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BAUHOF
LEITUNG Marko KUPFER
M: 0664/8410556
bauhof@werndorf.gv.at

Franz LORBEK
M: 0664/8410557

Stefan HERIC
M: 0664/8410560

Oliver KOSTELENSKI
M: 0664/8410561

Kerstin HAHN
M: 0664/8410578 

KINDERGARTEN
LEITUNG Edith MARKULIN
Erzherzog-Johann-Straße 7 
T:  0664/8410553
kindergarten.werndorf@aon.at

VOLKSSCHULE
DIREKTORIN Sylvia LANDLER
Erzherzog-Johann-Straße 5 
T: 03135/54436 | vs.werndorf@aon.at

POSTPARTNERSTELLE
Isabella PARCZ und Anita KERN
Untergeschoss
T: 03135/54303-20 | M: 0664/8410554

BÜRGERMEISTER 
Willibald ROHRER 

IHRE ANSPRECHPARTNER 
IM GEMEINDEAMT

AMTSLEITUNG 
Birgit ULRICH
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-17
M: 0664/8410551
ulrich@werndorf.gv.at

Dominik KRENN
Erdgeschoss Tür 3
T: 03135/54303-16
M: 0664/8410559
krenn@werndorf.gv.at

Verena ALDRIAN
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-12
M: 0664/8410568
aldrian@werndorf.gv.at

Hansjörg ALTER
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-13
M: 0664/8410550
alter@werndorf.gv.at

Sandra HIEDL
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-14
M: 0664/8410552
hiedl@werndorf.gv.at

Stephan OSWALD MBA
Erdgeschoss Tür 4
T:  03135/54303-18
M: 0664/8410555
oswald@werndorf.gv.at

T: 03135/54303-11 
M: 0664/1778100
bgm@werndorf.gv.at
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AUS ERSTER HAND 
INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Das Gemeindegeschehen der letzten 
Monate stand ganz im Zeichen der fei-
erlichen Übergaben des Fußballsport-
platzes und der Volksschule. Damit 
sind diese beiden Objekte nun auch of-
fiziell übergeben und eröffnet. Mehr da-
rüber in den nachstehenden Berichten.

Seit 31. Oktober hat Werndorf durch die 
Eröffnung des BILLA-Standortes an 
der Bundesstraße seinen ersten Lebens-
mittel-Supermarkt. Ein lang ersehnter 
Wunsch der Bevölkerung ist somit in Er-
füllung gegangen. Gemeinsam mit dem 
Nah- und Frisch-Markt der Familie SPAT 
verfügt Werndorf nun wieder über zwei 
Lebensmittelnahversorger. Bitte sichern 
Sie mit Ihren Einkäufen den Bestand bei-
der Geschäfte!

Die Gemeinde veranstaltete bereits 
zum dritten Mal sehr erfolgreich einen  
Roten-Nasen-Lauf. Mit der Unterstütz- 
ung einiger GemeinderätInnen und der 
tatkräftigen Mithilfe vieler Freiwilligen 
konnte wieder ein beachtlicher Beitrag 
für den guten Zweck erarbeitet bzw. 
erlaufen werden. Ein großes Danke- 
schön an die vielen Werndorfer Teil-
nehmer. Mehr darüber im Bericht von  
GRin Sandra HIEDL.

Diese für unseren Ort so erfreulichen 
Ereignisse wurden durch den Tod unse-
res Kameraden und Freundes ABI a.D. 
Johann BERNHARDT überschattet.  
Johann Bernhardt hat für die Feuerwehr 
und somit auch für die Bevölkerung 
unseres Ortes großartiges geleistet. Er 
war seit 1986 Mitglied unserer Wehr 
und von 1999-2012 Kommandant der 
FF Werndorf. Zusätzlich fungierte er von 
2007 bis Juni 2019 sehr erfolgreich als 

Bürgermeister 
Willibald Rohrer©
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Kommandant des Feuerwehr-Abschnit-
tes 7. Mit seiner kompetenten Arbeit und 
seiner kameradschaftlichen Art prägte 
Hans Bernhardt die letzten Jahrzehn-
te unseren Ort entscheidend mit. Sein 
Tod hinterlässt in der Feuerwehr und 
in unserer Dorfgemeinschaft eine große 
Lücke. Seiner Familie gilt unser aufrich-
tiges Mitgefühl. 

HAUSHALTSVORANSCHLAG 2020

Durch den vom Staat mit Jahreswechsel 
verordneten Umstieg (VRV 2015) in der 
Buchhaltung von der Kameralistik auf 
die Doppik ist die Erstellung des Haus-
haltsvoranschlages für 2020 zusätzlich 
erschwert. Im Gegensatz zu sehr vielen 
anderen Gemeinden sind wir seit rund 2 
Jahren und seit einigen Monaten inten-
siver mit umfangreichen Vorarbeiten wie 
der Bewertung des Gemeindevermö-
gens beschäftigt. Erschwert wird unsere 
Arbeit auch durch verspätete Erlässe des 
Landes. Trotzdem bin ich überzeugt, mit 
der fachlichen Unterstützung unserer 
Buchhaltung, rechtzeitig ein beschluss-
fähiges und ausgeglichenes Budget dem 
Gemeinderat vorlegen zu können. Als 
größere außerordentliche Maßnahmen 
werden von mir für Grundstücksankäufe 
und Straßenbau € 1 Mio. vorgesehen.

GRUNDSTÜCKSVORSORGE/
GEMEINDEVORHABEN

Seit einigen Monaten bin ich bemüht, für 
zukünftige Gemeindevorhaben (Kinder-
betreuungseinrichtungen, Grün- oder 
Erholungsflächen, etc.) Grundstücke zu 
erwerben oder zu sichern. Neben einer 
entsprechenden Größe sind auch die  

zentrale Lage und die Aufschließung 
(Verkehr, Strom, Kanal, Wasser, etc.) 
eine Voraussetzung für einen Erwerb. 

Meine Bemühungen waren bis jetzt nicht 
sehr erfolgreich. Lediglich ein Grund-
stück (ca. 9.000 m² südlich der ehem. 
Steweag-Siedlung) steht zu einem ver-
tretbaren Preis zum Kauf zur Verfügung. 
In der Dezembersitzung des Gemeinde-
rates habe ich einen Kauf dieser Fläche 
beantragt. 

SCHULPSYCHOLOGISCHE 
SOZIALARBEIT

Seit dem heurigen Schuljahr bieten wir 
als eine der ersten Gemeinden im Bezirk, 
für unsere Volksschulkinder eine schul-
psychologische Betreuung durch den 
Verein SOFA an. Als einer der Schwer-
punkte wird dabei die Behandlung von 
negativen Auswirkungen durch die 
neuen sozialen Netzwerke (Instagram, 
Twitter, Facebook) sein. Die jährlichen 
Kosten belaufen sich auf ca. € 15.000,00. 
Möglich wurde diese Betreuung auch 
erst durch die Vergrößerung unseres 
Schulgebäudes. 

Sehr gerne nutze ich die Möglichkeit, 
sämtlichen Gemeindebediensteten für 
ihren großartigen Einsatz im ablaufen-
den Jahr – MEINEN, aber auch den DANK 
des gesamten Gemeinderates auszu-
sprechen.

In diesem Sinne wünsche ich allen Mit-
bürgerinnen und Mitbürgern ein geseg-
netes und frohes Weihnachtsfest, einige 
erholsame Tage im Kreise der Familie 
oder Freunde, sowie ein erfolgreiches 
und gesundes neues Jahr.	    	     n                                                       

Im Gemeindeamt können Werndorf- 
Gutscheine jederzeit käuflich 
erworben werden. Mit dem Erwerb 
bzw. Weitergabe dieser Gutscheine 
stärken Sie die heimische Wirtschaft.

WERNDORF
geMEINde

10

WERNDORF GUTSCHEINE SCHENKEN
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Obfrau 
GR Birgit Ulrich

FACHAUSSCHUSS 
KULTUR
& ORTSBILD

FÖRDERUNG/VERBUNDKARTEN

Voll eingeschlagen hat die massive Erhöhung der Förderung 
von Verbundkarten. Bei den Jugend-TOP-Tickets kam es im 
Vergleich zum Vorjahr fast zu einer Verdreifachung der Ansu-
chen. Bei den Halbjahreskarten verdoppelten sich die Ansu-
chen. Einzig bei den Jahreskarten gab es nur einen leichten 
Anstieg zu verzeichnen. Aber das Jahr ist ja noch nicht zu Ende. 
Ob der Anstieg der Förderanträge nur an den Erhöhungen bzw. 
der besseren Bewerbung geschuldet ist oder ob es doch auch 
zu einem vermehrten Umstieg auf den öffentlichen Verkehr 
führte, kann noch nicht klar beantwortet werden.

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM/SPERRMÜLLSAMMLUNG

Wie bereits in der Septemberausgabe von mir berichtet, ist die 
Entscheidung, ob wir unser Altstoffsammelzentrum moder-
nisieren oder ein regionaler Ressourcenpark folgen soll, noch 
offen. Fest steht, dass es unser Ziel sein muss, das bestmög-
liche Service für unsere Bürgerinnen und Bürger anbieten zu 
können. Im diesen Sinne werde ich im Gemeinderat den Antrag 
stellen, ab 2020 in den Monaten März bis Dezember, zweimal 
im Monat statt bisher einmal, für die Anlieferung von Sperr- 
und Sondermüll, das ASZ zu öffnen. Die genauen Termine und 
Zeiten entnehmen Sie bitte dem UMWELTKALENDER oder der  
„DAHEIM-APP“. Mit dieser Maßnahme soll die Übergangszeit 
bis zur endgültigen Entscheidung überbrückt werden. 

30-KM/H VERORDNUNG IM ORTSGEBIET VON WERNDORF

Seit einigen Jahren wird diese verkehrspolitische Maßnahme  
von mir angekündigt. Im Gemeinderat wurde auch schon vor 
rund 2 Jahren der Beschluss gefasst. Aus verschiedenen Grün-
den wurde diese Verordnung bis jetzt nicht umgesetzt. In den 

nächsten Monaten soll es zur Verordnung von 3 
Ortsgebieten in Werndorf durch die Bezirks-

hauptmannschaft kommen. 

Mit dem Setzen bzw. der Abmontage von 
Verkehrszeichen wird diese Verordnung  
gültig. Achtung – grundsätzlich gilt dann in  

diesen Ortsgebieten die Rechtsregel. Vor 
Inkrafttreten wird ein Informationsschreiben 

an die Bevölkerung erfolgen.                   	              n                                                       

FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Obmann 
Bgm. Willibald Rohrer

FACHAUSSCHUSS 
STRASSEN, UMWELT 
& VERKEHR

Der Fachausschuss für Kultur und Ortsbild hat sich auch heuer 
mit der ERWEITERUNG DER DORFPLATZGESTALTUNG beschäf-
tigt. Einige Sitzungen und Besprechungen waren notwendig, um 
eine schöne und geschmackvolle Umgestaltung fortzusetzen. Die 
Bepflanzung, beginnend bei der Müllsammelstelle Dorfstraße bis 
zum Kreuzungsbereich Dorfstraße/Erzherzog-Johann-Straße, 
wurde neu gemacht und in ein schönes Licht gerückt.

Um in unserem Ort weitere weihnachtliche Akzente zu setzen, 
hat sich der Fachausschuss auch im heurigen Jahr dazu ent-
schlossen, drei weitere BELEUCHTETE WEIHNACHTSSTERNE  
anzukaufen. Diese werden in der Fröhlichgasse und im  
Kastener-Weg montiert. 

Vielleicht haben Sie sich die Zeit genommen, um bei unse-
rem diesjährigen ADVENTLN am 1. Adventsonntag ein paar 
vorweihnachtliche Stunden zu verbringen? Damit eine Ver-
anstaltung dieser Art so erfolgreich sein kann, haben uns wie-
der zahlreiche Vereine tatkräftig unterstützt und für das leibli-
che Wohl unserer Besucher gesorgt. An dieser Stelle bedanke 
ich mich bei den mitwirkenden Vereinen (ATC, Carpfighters, 
Sportverein, Pensionistenverband Werndorf) für ihre Ideen und 
ihren tollen Einsatz. Ein großer Dank ist auch an die Volksschu-
le, den Kindergarten und an die Jugendkapelle zu richten, die 
mit ihren musikalischen, gesanglichen und schauspielerischen 
Beiträgen eine wunderbare Adventstimmung zauberten.          n
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FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Obmann 
GR Helmut Krebs

FACHAUSSCHUSS 
PRÜFUNGS-
AUSSCHUSS

In der heutigen Ausgabe darf ich Ihnen über die letzte Prüfung 
im Jahr 2019 berichten. Folgende Tagesordnungspunkte wurden 
am 24.10. vom Prüfungsausschuss überprüft. 

TAGESORDNUNG:
1.	 Begrüßung durch den Obmann
2.	 Abrechnung Kulturpräsentation 2019 + Schuleröffnung 2019
3.	 Beschlüsse des Gemeindevorstandes
4.	 Beschlüsse des Bürgermeisters
5.	 Allfälliges

1. Begrüßung durch den Obmann
Obmann GR Helmut Krebs begrüßt alle Anwesenden Mitglieder 
des Prüfungsausschusses und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

2. Abrechnung Kulturpräsentation + Schuleröffnung 2019
In die Abrechnung der Kulturpräsentation 2019 wurde mittels 
vorgelegter Abrechnung ein Gesamtbetrag von € 4.615,10 festge-
stellt. Die vorgelegten Belege entsprechen ihrer Richtigkeit, ein-
zig die Abrechnung des Kulturteams konnte noch nicht vorgelegt 
werden. Zum Vergleich der Abrechnung von 2018 wurde ein weit 
geringerer Betrag erzielt.

In die Abrechnung der Schuleröffnung 2019 wurde mittels vorge-
legter Abrechnung ein Gesamtbetrag von € 2.685,58 festgestellt. 
Die vorgelegten Belege entsprechen ihrer Richtigkeit.

3. Beschlüsse des Gemeindevorstandes
In die Niederschriften bzw. Beschlüsse von 02.09. und 07.10.
wurde eingesehen. Sämtliche Beschlüsse wurden durch den 
Gemeindevorstand genehmigt. Bei einigen Beschlüssen gibt es 
nur eine Angebotsvorlegung. Hier empfiehlt es sich in Zukunft, 
auf Grund des Vergaberechtes, mindestens ein zweites Angebot 
einzuholen.

4. Beschlüsse des Bürgermeisters
Im Abrechnungszeitraum 07.01. bis 17.10. wurde anhand der 
vorgelegten Belege eingesehen. Der Gesamtaufwand in diesem 
Zeitraum beträgt € 7.501,04 gegenübergestellt von einem Budget 
in Höhe von € 12.600. Die getätigten Ausgaben betreffen haupt-
sächlichen Repräsentationsausgaben, Sachpreise und Spenden. 
Der Prüfungsausschuss stellte die Richtigkeit fest.

5. Allfälliges
Keine Wortmeldung.				                  n

Am 07.11. tagte der Fachausschuss für Gemeindebauten und 
Raumplanung und besprach neben verschiedensten raumpla-
nungstechnischen Maßnahmen auch diverse bauliche Um-
setzungen. So konnte durch die Vorarbeit des Obmannes die 
Budgetierung einer Lüftungsanlage für die Nachmittagsbetreu-
ung herbeigeführt werden. Weiteres wird an der Stützmauer zur 
Nachmittagsbetreuung eine Absturzeinrichtung errichtet und 
der in die Jahre gekommene Verstanstaltungs-Stromverteiler 
am Kulturheim-Parkplatz erneuert. 

Abschließend wünsche ich allen Werndorfer/innen ein frohes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2020.	               n

In der letzten Ausgabe des Jahres 2019 möchte ich mich bei 
den Mitgliedern des Ausschusses für Soziales, Familie und Bil-
dung sehr herzlich für die geleistete Arbeit bedanken. Beson-
ders möchte ich mich allerdings bei Gemeinderätin Margot 
Maier bedanken, weil sie immer die helfende Hand im Hinter-
grund ist. Danke liebe Margot. 

Wir haben auch versucht den Bewohnern von Werndorf bei  
vielen Anliegen zu helfen und zu unterstützen. Es ist fast immer 
möglich, zu unterstützen und zu helfen. Dabei legen wir großen 
Wert darauf, für alle Bürgerinnen und Bürger immer ein offenes 
Ohr zu haben und da seht das Soziale immer im Vordergrund. 

Zum Abschluss wünschen wir noch gesegnete Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr 2020.		             	               n

Obfrau 
GR Claudia Kettl

FACHAUSSCHUSS 
SOZIALES, FAMILIE
& BILDUNG

Obmann
GR Christoph Reinbacher

FACHAUSSCHUSS 
GEMEINDEBAUTEN
& RAUMPLANUNG
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FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Um kurz zu erklären wie 
diese Summe zu Stan-
de gekommen ist: Die 
Teilnehmer melden sich 
an und bezahlen das 
Startgeld. Im Startsa-
ckerl, welches durch die 
Sponsoren zusammen-
gestellt wurde, finden 
die Teilnehmer eine 
Stempelkarte. Danach 
werden Kilometer ge-
sammelt. Wenn jemand 
verkleidet mitmacht, 
zählen die Kilometer 
doppelt.

Um 10:00 Uhr fiel der Startschuss bei 
Sonnenschein für 249 Läufer, Walker, 
Skater und Spaziergänger. 

Wir hatten auch heuer wieder das Glück, dass zwei Clowns  
unseren Lauf besuchten und für Unterhaltung sorgten.

Erfreulich war die Rück-
meldung der Werndor-
fer Bevölkerung, da sich 
sehr viele freiwillige 
Helfer gemeldet haben.

Eine große Unterstütz- 
ung für den Tag war das 
gesponserte Mittages-
sen von Max Radlerwirt.

Obfrau 
GR Sandra Hiedl

FACHAUSSCHUSS 
JUGEND, SPORT
& GESUNDHEIT

START!

EIN KURZER RÜCKBLICK

FAKTEN:
Gelaufene Kilometer: 3.028 // € 3.028,00

Gewinn: € 4.554,18
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Für den Hindernisparcour bekommen die Teilnehmer auch zu-
sätzliche Punkte.

Diese Karten mit den Punkten (Kilometer) werden an die Roten 
Nasen übermittelt. Für einen Punkt (Kilometer) wird € 1,00 von 
Großsponsoren direkt an die Roten Nasen überwiesen.

Die restlichen Einnahmen an diesen Tag wie z.B. Losverkauf, 
Bon-Verkauf und die Anmeldegebühren werden von der Ge-
meinde eingenommen. Als Veranstalter kann man alle Einnah-
men behalten, wir haben uns jedoch dazu entschieden den Ge-
winn zu spenden. Durch unseren Lauf wurde das Konto der 
Roten Nasen Clown Doktoren um € 7.582,18 aufgestockt.

Einen großen Dank möchte ich an dieser Stelle an all jene rich-
ten, die sich bereit erklärt haben, diese Veranstaltung mit ihrer 
Spende, ihrer Mithilfe oder Teilnahme zu unterstützen.             n
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ORTSPARTEI
SPÖ WERNDORF

DER START IN DEN HERBST
„FAMILIENSPIELE- UND HERBSTFEST“

Am 14. September 2019 hat unser Familienspielefest mit an-
schließendem Herbstfest stattgefunden. Gemeinsam mit den 
Kinderfreunden Werndorf haben wir für die Kinder zahlreiche 
Spielestationen, Info- und Aktionsstände verschiedener Ver-
eine/Organisationen und eine Riesenhupfburg vorbereitet. 70 
Kinder stellten sich den Stationen und konnten bei strahlen-
dem Sonnenschein bis in den lauen Herbstabend Spaß haben.

Um 17:00 Uhr gingen wir fließend zu unserem Herbstfest über. 
Adi Pfeil sorgte ab 18:00 Uhr für gute Stimmung im Festzelt, 
kulinarische Schmankerl gab es für unsere Gäste von Max‘ Rad-
lerwirt. Sehr gut besucht war auch unser Weinstand, wo Weine 
vom Weingut Bernd Stelzl genossen wurden. Den Höhepunkt 
der Veranstaltung bot unsere Preisverlosung bei der zahlreiche 
Geschenkskörbe und andere Warenpreise verlost wurden. Als 
Hauptpreis konnte man ein Spanferkel für 40 Personen, ge-
sponsert von Max’ Radlerwirt, gewinnen. Wir bedanken uns bei 
unseren Gästen, all jenen, die uns einen Preis für die Verlosung 
zur Verfügung gestellt haben und bei Max und seinem Team für 
die tolle Unterstützung.

Rückblickend war das Jahr 2019 besonders in politischer 
Hinsicht wohl eines der herausforderndsten und ereignis-
reichsten der letzten Zeit. Mit der EU-Wahl im Mai, der Natio-
nalratswahl im September und der steirischen Landtagswahl im 
November hatten wir in diesem Jahr gleich drei neue Entschei-
dungsgremien zu wählen. Aber auch innerhalb des Ortes konnte 
dieses Jahr vieles bewegt bzw. umgesetzt werden. Mit der nun 
offiziell eröffneten Sportanlage, der komplett modernisierten 
um- und teilweise neu gebauten Volksschule und einem zwei-
ten Nahversorger innerhalb des Ortes, gewann Werndorf wieder 
deutlich an Attraktivität und vor allem an Lebensqualität. 

Bei der Jahreshauptversammlung am 19. November 2019 
erhielten mein nahezu identischer Ortsparteivorstand und ich 
wieder das Vertrauen der Ortspartei, wofür ich mich an dieser 
Stelle herzlich bedanke. Konsequent, zielgerichtet und bürger-
nah werden wir auch weiterhin unseren Weg gehen, um für SIE 
das Beste zu erreichen. 

Bitte nutzen Sie die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage, um 
etwas zur Ruhe zu kommen, um Kraft zu tanken, damit Sie im 
neuen Jahr mit Elan, Motivation und Ehrgeiz durchstarten kön-
nen. Verbringen Sie Zeit mit den Menschen die Sie dabei unter-
stützen, die den Weg im neuen Jahr mit Ihnen gehen.

Die SPÖ Werndorf wünscht Ihnen besinnliche 
Weihnachtsfeiertage und alles Gute im neuen Jahr.

Vizebürgermeister
Alexander Ernst

Für die bevorstehenden Weihnachtsfeiertage wünschen 
wir Ihnen viel Zeit, um in den Kreisen ihrer Familien ein be-
sinnliches Weihnachtsfest feiern zu können.  

WIR WÜNSCHEN IHNEN AUCH ALLES GUTE, FREUDE UND 
VOR ALLEM GESUNDHEIT FÜR DAS KOMMENDE JAHR 2020.
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“FREUNDSCHAFT”
MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER SPÖ WERNDORF

Am 19. November 2019 fand im Kulturheim Werndorf die 
Mitgliederversammlung der SPÖ Werndorf statt. 

Unser Ortsparteivorsitzender Vbgm. Alexander Ernst freute 
sich über die rege Teilnahme der Mitglieder der eigenen Orts-
partei und durfte die NAbg. Mag.a Karin Greiner, die damaligen 
KandidatInnen für die steirische Landtagswahl Mag.a Karin 
Boandl-Haunold, sowie Udo Hebesberger und Edith Ertl von 
der Regionalzeitung “WOCHE” recht herzlich begrüßen. Neben 
zahlreichen Berichten stand vor allem die Neuwahl des Orts-
parteivorstandes im Fokus dieser Veranstaltung.

NEUWAHL DES SPÖ ORTSPARTEIVORSTANDES
Ortsparteivorsitzender: Vbgm. Alexander Ernst
Ortsparteivorsitzender-Stv.:

(Frauenreferentin)

Bgm. Willibald Rohrer
GR Christoph Reinbacher
GRin Margot Maier

Finanzreferentin: Heidemarie Ernst
Finanzreferent-Stv.: Dipl.-Ing. Daniel Zink
Schriftführerin: GRin Birgit Ulrich
Schriftführerin-Stv.: GRin Sandra Hiedl
Mitgliederreferentin: Gerlinde Rohrer
Bildungsreferentinnen: Mag.a Selma Mujidzic

Martina Schmidt
Ortsparteikontrolle: GRin Claudia Kettl

Thomas Ebli
Werner Gsellmann

Besondere Momente gab es im Anschluss der Neuwahl – lang-
jährige Mitglieder wurden aufgrund ihrer langjährigen Mit-
gliedschaft in der Sozialdemokratie geehrt und erhielten als 
Anerkennung eine Urkunde, Ehrennadeln, kleine Präsente und 
vor allem einen großen Dank für die jahrelange Treue. Vbgm. 
a. D. Thomas Ebli erhielt als Anerkennung für seine ausge-
zeichnete Arbeit als Gemeindemandatar und sein Schaffen als 
Vizebürgermeister ein Verdienstzeichen des GVV.

Die Neuwahl entpuppte sich nahezu als Wiederwahl der bisheri-
gen Ortsspitze, die Mitgliederversammlung schenkt dem bishe-
rigen Ortsparteivorstand wieder das Vertrauen, freut sich aber 
besonders über die neu besetzten Positionen in der Ortsfraktion:

GEMEINSAM DURCH DIE WEIHNACHTSZEIT

Die Gemeinde Werndorf und die SPÖ Werndorf luden alle  
Pensionistinnen und Pensionisten unseres Ortes am 14.12. zu 
einer Weihnachtsfeier ins Kulturheim Werndorf ein. So wurde 
wieder die Möglichkeit geschaffen, einen Vormittag mit Freun-
den und Bekannten zu verbringen und ein Stück der Vorweih-
nachtszeit gemeinsam zu gehen. Die Volksschule Werndorf und 
die Musikschule Kalsdorf haben die Veranstaltung mit ihren 
musikalischen und künstlerischen Darbietungen zu einer ganz 
besonderen gemacht. Ein gemeinsames Mittagessen und die 
selbstgebackenen Kekse rundeten die Veranstaltung ab. An 
dieser Stelle bedanken wir uns recht herzlich bei den fleißigen 
Bäckerinnen. Das SPÖ-Gemeinderatsteam und auch Mitglieder 
unseres Ortsausschusses sorgten für die Bewirtung der beson-
deren Gäste und übernahmen die Bereitstellung der Getränke. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die ein Stückchen der vor-
weihnachtlichen Zeit mit uns gegangen sind.	            	            n
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Ein ereignisreiches Jahr mit zahlreichen Beschlüssen und 
Eröffnungen neigt sich dem Ende zu und die ruhige und be-
sinnliche Zeit beginnt. Da heuer drei Wahlen stattgefunden 
haben, das ganze Jahr über Wahlkampf war und der nächste 
Wahlkampf bald beginnt, schreibe ich in dieser Ausgabe be-
wusst nichts über die am 22. März stattfindende Gemeinde-
ratswahl. In diesem Sinne möchte ich für dieses Jahr DANKE 
sagen, den vielen fleißigen Helfern und Händen, ohne die un-
sere Aktionen und Ideen nicht durchführbar gewesen wären! 
Ein herzliches Dankschön auch an alle, die unsere Veranstal-
tungen besucht haben. Das Team der ÖVP Werndorf wünscht 
Ihnen und Ihrer Familie Frohe Weihnachten, viel Gesundheit 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2020.

APFELAKTION 
Für das Schuljahr 2019/20 spendet 
die ÖVP wieder wöchentlich Äpfel 
in die Schule. Die Äpfel stammen 
vom Obstbau Kinzer aus Wolfsberg 
im Schwarzautal. 2018/2019 waren 
es 840 kg Äpfel. Mit dieser Aktion 
wird den Kindern der Zugang zur 
gesunden Jause ermöglicht und es 
werden so auch Landwirte aus der 
Region unterstützt.

ORTSPARTEI
ÖVP WERNDORF

ADVENTFUNKELN
Am 21.12. veranstaltet die ÖVP Werndorf im Gastgarten 
vom Max Radlerwirt eine Aktion für den Verein Geben für  
Leben (Leukämiehilfe Österreich) unter dem Motto „Advent-
funkeln“. Lassen Sie uns gemeinsam bei Feuerzangenbowle, 
Bratäpfel und Waffeln einen schönen Nachmittag verbrin-
gen. Bei geeigneten Witterungsverhältnissen wird es auch  
Kutschenfahrten durchs Dorf geben. Der Erlös wird dem Verein 
zur Verfügung gestellt. Tragen Sie gemeinsam mit uns einen 
„Funken“ der Hoffnung bei.  			              n

Ortsparteiobmann
Gemeindekassier
Christian Aldrian

Wir freuen uns auf zahlreiche Mitschnapser!

DIE ÖVP WERNDORF
LÄDT SIE HERZLICH ZUM36. PREISSCHNAPSEN

EIN!

FREITAG, 10. JÄNNER 2020 
BEGINN: 17.00 UHR 
ORT: GH DORNER IN WEITENDORF

ES GIBT WIEDER GELD- UND
WARENPREISE ZU GEWINNEN!

Schitag
Näheres in der nächsten Ausgabe der „Heimat Werndorf“

1. Februar 2020

Thermentag

Anmeldung bei Christian Aldrian, 0664 52 70 706 
oder Bernd Jauk, 0664 41 43 617
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ORTSPARTEI
FPÖ WERNDORF

GR Helmut Krebs
Ortsparteiobmann
FPÖ Werndorf
M: 0650 3666368
E-Mail: 
h.k.1969@gmx.at

Es ist jetzt aber die Zeit wo wir all diese 
Dinge in den Hintergrund stellen soll-
ten und uns auf eine ruhige Adventszeit 
und natürlich auch auf eine besinnliche 
Weihnachtszeit freuen sollten.

Oft vergisst man im Alltag die wichtigen 
Dinge im Leben, auch in unserer Ge-
meinde gab es im heurigen Jahr viele 
Beschlüsse, einstimmig oder mehrstim-
mig, im Grunde versucht jede Partei ihre 
Vorstellungen als Beste zu verkaufen, 
aber gerade die vielseitige Betrachtung 
bzw. Argumentation macht eine gesun-
de Gemeindepolitik aus. Es darf und soll 
aber nie ins persönliche oder familiä-
re gehen. Auch wenn man nicht immer 
gleicher Meinung ist, ist der gegenüber 
nicht der Feind, sondern ein Mensch, 
der andere Ideen vertritt und das sollten 
sich einige hinter die Ohren schreiben.

Am 09. November 2019 veranstalteten 
wir unser Sturm & Maroni Fest. Das 

Das Jahr 2019 war in allen Belangen 
ein sehr interessantes aber vor allem 
ein ereignisreiches Jahr.

Neben einigen Gängen zur Wahlurne, 
Europawahl im Mai, Nationalratswahl 
im September und vor kurzen die Stei-
rische Landtagswahl, steht uns im Früh-
jahr 2020 schon die nächste Wahl ins 
Haus, die Gemeinderatswahl. 

Wetter spielte an diesem Tag leider nicht 
immer mit, aber der guten Stimmung tat 
dies keinen Abbruch. Neben zahlreichen 
Werndorfern, darunter auch Obmann 
der ÖVP GK Christian Aldrian, durften 
wir auch unseren FPÖ Klubobmann 
und Bezirksparteiobmann Mag. Stefan 
Hermann, MBL und LAbg. Gerald Deut-
schmann recht herzlich begrüßen. Wir 
danken nochmals allen Gästen die uns 
bei diesem „sehr herbstlichen“ Wetter 
besucht haben.

Liebe Werndorferinnen und Werndor-
fer, Geschätzte Jugend, ich wünsche Ih-
nen persönlich und im Namen der FPÖ 
Werndorf eine besinnliche und friedliche 
Weihnachtszeit im Kreise Ihrer Liebsten 
und gleichzeitig auch für das Jahr 2020 
Glück, Gesundheit, Zufriedenheit und 
mögen all Ihre Vorhaben in Erfüllung ge-
hen. Ich darf mich auch bedanken für das 
Vertrauen, dass Sie in diesem Jahr der 
FPÖ entgegengebracht haben. DANKE!  n

Wollen Sie unsere freiheitlichen Ideen unterstützen?
Wollen Sie sich beteiligen oder haben Sie ein Anliegen, 
das Ihnen wichtig ist?

Herzlich willkommen! Bei uns sind Sie richtig!
Hier kann sich jeder nach seinen Möglichkeiten und Fähigkeiten einbringen.
Egal, ob regelmäßig oder sporadisch, aktiv oder einfach nur, um unserer 
Gemeinschaft anzugehören:
Wir freuen uns auf Sie. 				    www.fpoemitglied.at
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VOLLES LEBEN IN DER NEUEN 
BILLA FILIALE IN WERNDORF

und daraus viel gelernt. Damals wie heu-
te setzen wir von BILLA uns begeistert für 
Lösungen ein, die vor allem eines zum Ziel 
haben: allen ein volleres Leben zu ermög-
lichen. Ich freue mich, dass wir mit dieser 
neuen BILLA Filiale wieder einen Baustein 
dafür umgesetzt haben. Für unsere Kun-
dinnen und Kunden, aber auch für unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, denen 
wir unter anderem durch unsere flexiblen 
Arbeitszeiten eine gute Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf ermöglicht“, so BILLA 
Vorstandssprecher Robert Nagele. 

„BILLA ist mehr als ein Supermarkt, BIL-
LA weiß, was die Menschen in Österreich 
bewegt und schafft Lösungen, indem wir 
ihnen das tägliche Leben erleichtern und 
das Einkaufserlebnis bei BILLA spürbar 
angenehmer gestalten. Ein Beispiel dafür 

ist unser Service Click & Collect, das wir 
in unserer Filiale in Werndorf anbieten. 
So können die Menschen ganz flexibel 
zu unterschiedlichen Zeiten und auf un-
terschiedliche Art einkaufen und haben 
so mehr Zeit für ihre Familie, für Freunde 
oder Freizeitaktivitäten“, so Elke Wilg-
mann, BILLA Vorstand.

LEBENSMITTEL SIND WERTVOLL 
Bei BILLA ist der sorgfältige Umgang mit 
wertvollen Ressourcen gelebte Praxis. Da-
her werden Produkte, die in dieser BILLA 
Filiale nicht verkauft wurden, aber noch 
beste Qualität aufweisen, an das Rote 
Kreuz gespendet. BILLA setzt damit ein 
wichtiges Zeichen für Menschlichkeit.     n

DIE BEWOHNER IN WERNDORF KÖNNEN 
SICH ÜBER EINEN NEUEN NAHVERSOR-
GER FREUEN. BILLA hat in der Bundestra-
ße 110 eine neue Filiale in modernstem 
Design eröffnet. Auf einer Verkaufsfläche 
von rund 700 m2 wird den Kunden ein 
breites Sortiment mit einer Vielfalt an 
frischen, saisonalen und regional produ-
zierten Lebensmitteln geboten. Im Bezirk 
Graz-Umgebung handelt es sich dabei um 
die 14. BILLA Filiale. Insgesamt arbeiten in 
der neuen Filiale 20 Mitarbeiter.

Natalie Stolz, Marktmanagerin bei BILLA 
in der Bundestraße 110 dazu: „Mein Team 
und ich sind mit Leidenschaft und ganz 
viel Aufmerksamkeit im Einsatz – für diese 
Filiale, für unsere Produkte und vor allem 
für unsere Kundinnen und Kunden. Mit 
Stolz präsentieren wir in unserer neuen 
Filiale eine Vielzahl regionaler Köstlichkei-
ten wie zum Beispiel die steirischen Käfer-
bohnen der Familie Oswald, die man im 
BILLA Regional Regal findet.“

CLICK & COLLECT ANGEBOT SORGT FÜR 
SPÜRBAR ANGENEHMES EINKAUFEN
Die neue BILLA Filiale in Werndorf punktet 
u.a. durch gute Erreichbarkeit und durch 
die elektronische Preisauszeichnung, 
die den Kunden absolute Preissicherheit 
garantiert. Worauf sich Kunden an die-
sem Standort besonders freuen können, 
ist das Click & Collect Angebot, mit dem 
die Kunden beispielsweise online ihren 
Einkauf für das Abendessen einfach und 
bequem schon in der Mittagspause vorbe-
stellen und später abholen können.
„Seit 66 Jahren gehört BILLA einfach zu 
Österreich dazu. In all den Jahren haben 
wir zugehört, das Leben der Menschen und 
ihre individuellen Bedürfnisse beobachtet 

•	 BILLA ab sofort auf rund 700 m2 
	 der Top-Nahversorger in der 
	 Bundesstraße 110

•	 Neue Filiale schafft insgesamt 
	 20 neue Arbeitsplätze bei BILLA

•	 Mit Click & Collect noch mehr 
	 Bequemlichkeit beim 
	 Lebensmitteleinkauf

Copyright: Christian Dusek/BILLA AG
Abdruck zu redaktionellen Zwecken honorarfrei.

BILLA Marktmanagerin 
Natalie Stolz und ihr Team 
freuen sich über die Neu-
eröffnung und heißen alle 
Kunden herzlich willkommen

v.l.n.r. 
BILLA Vertriebsdirektor Josef 
Holzleitner, Bürgermeister 
Willibald Rohrer, BILLA 
Marktmanagerin Natalie Stolz, 
BILLA Vertriebsmanager 
Manfred Pitters
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v.l.n.r. v.l.n.r.: Schulreferent Werner Koch, Katharina Nöhrer (sofa), Bürgermeister Werner Baumann, 
Ministerin Mag Ines Stilling, Mag. Dr. Sabine Hauser-Wenko (sofa), Sarah Sohar (sofa)

Als Bürgermeister erlebt man ab und 
an auch Tage, die einen besonders 
stolz machen. Nämlich jene, an denen 
eine lange und konsequente Arbeit 
Früchte trägt und an denen die Ent-
behrungen und Leistungen auf dem 
Weg zum Erfolg anerkannt werden.

So einen Tag wie gestern, an dem un-
sere Gemeinde österreichweit für die 
Leistungen im Bereich Jugendarbeit 
aller 2096 Gemeinden von Vorarlberg 
bis ins Burgenland als Nummer 1 aus-
gezeichnet wurde, erleben wir in Sei-
ersberg-Pirka nicht regelmäßig aber 
öfter als anderswo und sind ein Zei-
chen für uns, dass es sich lohnt, neue 
Lösungen zu suchen, Angebote zu 
schaffen und diese auch umzusetzen 
anstelle alles schlechtzureden oder 
den Kopf in den Sand zu stecken.

Erfolge wie diesen, feiert man aber 
nicht nur gemeinsam, sondern bewäl-
tigt im Vorfeld auch gemeinsam die un-
zähligen Hürden auf dem oft steinigen 
Weg – raus aus der Komfortzone. Von 
der Idee bis zur Umsetzung bedarf es 
einiger Balanceakte, viel Engagement 
und Durchhaltevermögen jedes einzel-
nen Mitarbeiters und der politischen 
Verantwortlichen. In Seiersberg-Pirka 
können wir uns dabei seit über 15 Jah-
ren auf das Sofa, einer 100% Gesell-
schaft der Gemeinde und Geschäfts-
führerin Mag. Dr. Sabine Hauser-Wenko 
stellvertretend für die vielen fleißigen 
Mitarbeiter des Teams verlassen und 
wissen, dass das für uns so wichtige 
Thema „Jugend und Sozialarbeit“ in 
besten Händen ist.

Als ich das Sofa als Jugendreferent aus 
der Taufe hob, hatten wir eine Idee für 
unsere Gemeinde. Diese Idee keimte 
über die Jahre immer weiter und ist 
heute zu einem kräftigen Baum gewach-
sen, der prächtige Früchte trägt und 
dafür sorgt, was mir am Wichtigsten ist: 
Unsere Gemeinde noch lebenswerter 
und sozialer für unsere Kinder und Ju-
gendlichen werden zu lassen - und dar-
auf sind wir stolz.

Mit diesem Rückenwind von höchster 
Stelle nehmen wir auch weiterhin die 
Hürden und machen Dinge möglich, 
für deren Idee uns Viele zu Beginn be-
lächeln. Erfolge wie die eigene Schule, 

BUNDESMINISTERIN 
KRÖNT JUGENDARBEIT

VON SEIERSBERG-PIRKA ZUR BESTEN IM LAND!

Filialleiter Edmund Pogatschnig und das Team der Steier-
märkischen Sparkasse in Kalsdorf wünschen Ihnen eine 
erfüllte Weihnachtszeit und alles Gute für 2020.

Wir als Steiermärkische Sparkasse helfen unseren Kundinnen und Kunden, Zeit zu sparen. 
Dank modernster digitaler Serviceleistungen und persönlicher Beratung bleibt Ihnen mehr 
Zeit für die wichtigen Dinge im Leben. Für die Familie, für gute Gespräche, für Freunde, zum 
Entspannen, für Träume und Abenteuer.

steiermaerkische.at

Zeit ist ein
wertvolles Gut.

0047 Kalsdorf_Weihnachten 2019 - Team_118x120.indd   1 29.10.2019   12:32:51

Bundesauszeichnungen und vieles mehr 
geben uns Recht – weiter so!

#stolzaufmeinteam 
#wirsindseiersbergpirka		      n
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UNSERE „NEUE“ VOLKSSCHULE

(Wasser, Heizung, Strom, Abwasser) er-
neuert. In einer Rekordbauzeit von rund 9 
Monaten wurden die Arbeiten mustergül-
tig erledigt. Die Endabrechnung ist zwar 
noch nicht erfolgt, aber es kann davon 
ausgegangen werden, dass der gestellte 
Kostenrahmen von € 4,6 Mio. trotz einiger 
zusätzlichen Leistungen nicht wesent-
lich überzogen wurde. Den Planern, der  

Bauaufsicht und sämtlichen Firmen mit 
ihren Mitarbeitern gilt unser Applaus. Auch 
dem Lehrkörper unter der Leitung von  
Sylvia Landler sowie den Gemeindebe-
diensteten gilt für die tolle Mitarbeit und für 
ihr Verständnis in der Bauzeit unser Dank. 
Nun wünschen wir unseren Schülern ei-
nen guten Schulerfolg und viel Freude 
im neuen Schulgebäude.                            n

Unsere auf 8 Klassen ausgebaute Volks-
schule erstrahlt rundum im neuen Glanz. 
Neben dem Zubau (oranger Bauteil) wurde 
der gesamte Altbestand einer Generalsa-
nierung unterzogen. Das gesamte Objekt 
wurde wärmegedämmt und ist nun auch 
barrierefrei zugänglich. Die Teppichböden 
wurden durch Parkett oder Fliese ersetzt. 
Ebenso wurden alle Versorgungsleitungen 

Außenansicht/Ost – aus Sicherheitsgründen führt nun der Gehweg um das 
ganze Schulgebäude herum bis zum neuen Abgang in die Zentralgarderobe. 

SÜDANSICHT // die bisher ungenutzten Freiklassen wurden entfernt und der Gehweg verbreitert und erneuert.

Zugang zur Zentralgarderobe sowie die behindertengerechte 
Zugangsrampe in Richtung Haupteingang.
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Sämtliche Klassen wurden mit Akustikdecken ausgestattet. Bis auf die 
Tische und Sessel wurde alles erneuert.

Wie bisher stehen 2 Gruppenräume für die 4 Klassen 
des Altbestandes zur Verfügung.

Die Aula steht wie bisher für Aufführungen zur Verfügung 
und wird zukünftig auch als Schulbücherei genutzt.

Unser Turnsaal – die Heizung und der Aufprallschutz an den Wänden 
wurde erneuert. Selbstverständlich wurde auch dieser Raum 
wärmeisoliert und mit Akustikmaßnahmen versehen.

Der Zugang vom Altbestand in das neue Objekt.

(1) Nun ist es auch möglich Schulsozialarbeit anzubieten. Der Verein SOFA 
bietet unseren Kindern Hilfestellung im psychologischen Bereich. Ein 
Schwerpunkt ist der Umgang und die Auswirkungen der sozialen Medien. 
(2) Die Gangbereiche sind hell und gemütlich gestaltet.

In der neuen Zentralgarderobe finden maximal 200 Schüler Platz. Mittels 
eines Personenliftes können die 8 Klassen barrierefrei erreicht werden.

4 neue Klassen (2 je Etage) sowie 2 Gruppenräume 
stehen zum Unterricht zur Verfügung.

(1) (2)



www.werndorf.gv.at  |  1716  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 www.werndorf.gv.at  |  1716  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9

FESTAKT VOLKSSCHULERÖFFNUNG

EINE GROSSE ANZAHL VON GÄSTEN KONNTE BEI DER FEIERLICHEN 
ERÖFFNUNG UNSERER VOLKSSCHULE AM 5. OKTOBER BEGRÜSST WERDEN

LH-Stv. Michael SCHICKHOFER, LRin Ursula LACKNER und Dir. Sylvia LANDLER und der Gemeindevorstand beim Festakt im Kulturheim.



www.werndorf.gv.at  |  1716  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 www.werndorf.gv.at  |  1716  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9

Nach erfolgter Einweihung durch Diakon Wolfgang GARBER 
stand die Volksschule zu einer Besichtigung offen.

Vbgm. Alexander ERNST 
moderierte den Festakt.

Herr DI Peter GAAR vom Architekturbüro Frei, Wurzrainer, Bäck war 
für die Planung und die fachliche Projektbegleitung zuständig.

Der Chor der Volksschule Werndorf als 
emotionaler Höhepunkt des Festaktes.

Für das leibliche Wohl sorgte das Buffet von „Max-Radlerwirt“.

Unter der Leitung von Kapellmeister Stefan ULLRICH umrahmte 
eine Bläsergruppe der Jugendkapelle musikalisch den Festakt.

Gemeinsam mit Landeshauptmannstellvertreter Michael Schickhofer 
bedankte sich Bgm. Rohrer bei Dir. Ing. Sacherer und DI Schauer von der 
Wohnbaugen. Ennstal für die perfekte Projektabwicklung.

Begrüßung durch Bgm. Willibald ROHRER.

Frau VS-Direktorin Sylvia LANDLER bedankte sich im Namen der Schüler und den 
Lehrern bei der Gemeinde und den beteiligten Personen für die neue Volksschule.
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ERÖFFNUNG DER MODERNISIERTEN 
SPORTANLAGE

Als letzte größere Baumaßnahme wurde im heurigen Jahr der Trainings-
platz erneuert. Neben einem neuen Rasen wurde gleich wie am Hauptfeld 
eine Bewässerungsanlage integriert.

Der östliche Tribünen-Hauptaufgang. Links ist die überdachte Tribüne 
zu sehen. In der Mitte befindet sich der Kantinenbereich mit Terrasse. Im 

grünen Teil des Bauwerkes befinden sich die Umkleiden.

Die neue Flutlichtanlage (6 Maste-Haupt-
feld, 2 Maste-Trainingsplatz) ermöglicht nun 
neben verbesserten Trainingsbedingungen 
für alle Mannschaften auch Spiele am Abend.

Ungefähr 200 Stehplätze sind 
zusätzlich verfügend.

Eine moderne Kantine mit Kleinküche 
steht zur Versorgung der Besucher parat.

Für rund 100 Besucher stehen Sitzplätze 
zur Verfügung.

erte die Fertigstellung beinahe 4 Jahre.  
Nun steht unseren Fußballern eine moder-
ne und zeitgerechte Anlage zur Verfügung. 
Durch die Errichtung einer zwar kleinen 
aber feinen überdachten Tribüne sowie 
einer Kantine, hat sich auch der Komfort 
für die Besucher entscheidend verbessert. 

Dank gebührt dem Planungsbüro Frei, 
Wurzrainer, Bäck und der Wohnbaugenos-
senschaft Ennstal trotz der aufgetretenen 
Schwierigkeiten, für die professionelle 
Abwicklung des Baus. Dem Generalunter-
nehmer LEDERER und seinen Subfirmen 
ist ebenfalls Dank auszusprechen.	     n

AM 22.09. WURDE DIE MODERNISIERTE 
FUSSBALL-SPORTANLAGE FEIERLICH 
IHRER BESTIMMUNG ÜBERGEBEN. 

Durch Einsprüche bei den Verfahren sowie 
auch durch die Notwendigkeit der Erhal-
tung des Spielbetriebs unseres SKW dau-
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Eine Kraftkammer sorgt für gute Kondition 
unserer Fußballer. Die Geräte wurden vom 
Sportverein beigestellt.

Diakon Wolfgang GARBER weihte die Anlage 
mit dem Segen Gottes.

Die musikalische Umrahmung der Feier übernahm 
die Jugendkapelle Werndorf und Gerhard KARNER.

v.l.n.r. Präs.d.STFV Dr. Wolfgang BARTOSCH, LAbg. Mag. (FH) Dr. Oliver WIESER, Obm.Stv. Helmut KREBS, Obmann Ing. Mathias OSWALD, 
Kassier Günther NOWAK, Bgm. Willibald ROHRER, Obm.Stv. Vinzenz SCHAUER, Vbgm. Alexander ERNST, VDir. Wolfram SACHERER (Fa. Ennstal)

Zu den bestehenden Parkplätzen am Rande des 
Tennisplatzes wurde die Fläche vor dem Trai-
ningsplatz für zusätzliche Parkplätze genutzt.

Nach der Begrüßung der Ehrengäste nutzte 
Bgm. Rohrer die Möglichkeit, Dankesworte der 
Gemeindevertretung an ALLE am Bau beteiligten 
Firmen und Planer auszusprechen. Den Funktio-
nären und Aktiven des SK Werndorf dankte er für 
die Geduld und Mitarbeit bei diesem Projekt.

Die Ehrengäste beim Durchschneiden des 
obligaten Eröffnungsbandes.

4 moderne Umkleiden stehen den Mannschaf-
ten (2 Heim, 2 Gäste) zur Verfügung.

Der Präsident des Steirischen Fußballverban-
des Dr. Wolfgang BARTOSCH überbrachte seine 
Glückwünsche und überreichte dem Obmann 
des SKW Ing. Mathias OSWALD symbolisch 
einen Matchball. 

Rund 200 Gäste konnten im Laufe des Tages bei 
der Eröffnungsfeier begrüßt werden.

VIELE EHRENGÄSTE GABEN DEM SK WERNDORF DIE EHRE
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KULTUR WERNDORF

Walzerperlen „Tatort Walzer“
08.01. NEUJAHRS-

KONZERT 2020

LESUNG:
„Das große Leo Lukas Lesebuch“

„Schwarz auf Weiß“
Clemens Maria Schreiner

29.01. KABARETTIST
LEO LUKAS

KABARETT18.03.
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ERSATZ-

TERMIN 

FÜR FELIX 

DVORAK

Kulturheim Werndorf
Beginn:  19:30 Uhr

Kartenverkauf: 
Gemeindeamt & 
Postpartnerstelle 
Werndorf
VVK: €22,– AK: €28,–www.kultur-werndorf.at



www.werndorf.gv.at  |  2120  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 www.werndorf.gv.at  |  2120  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9

LEBENSMITTEL SIND KOSTBAR!
ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND GRAZ-UMGEBUNG

Erschreckende 12,1% des Restmülls 
sind allein vermeidbare Lebensmit-
tel, die nicht in den Restmüll gehören! 
Die aktuelle steirische Restmüllanaly-
se zeigt das zunehmende Problem von 
eigentlich noch genießbaren Lebens-
mitteln und Speiseresten im Restmüll. 
Für Graz-Umgebung sind das immerhin 
rund 1.700 Tonnen pro Jahr. Mit der 
GU-Menge könnten so 2.700 Personen 
ein Jahr versorgt werden.
 
Warum landen die Lebensmittel und 
Speisereste im Restmüll? Die Grün-
de sind vielfältig. Es zeigt sich aber ein 
deutlicher Unterschied zwischen Stadt 
( jährlich 26 kg/EW) und Land (jährlich 9 
kg/EW). In Mehrfamilienhäusern ist der 
Anteil der Lebensmittel und Speisereste 
im Restmüll signifikant höher als in Ein-
familienhäusern.

Die beste Option zur Reduktion ist die VERMEIDUNG, das heißt 
zu verhindern, dass Lebensmittel überhaupt entsorgt werden müssen, 
indem man sie aufbraucht oder erst gar nicht kauft. 

* Klug einkaufen beginnt mit der Einkaufsliste. Denn 
Spontaneinkäufe landen häufig im Müll, ebenso wie 
das Zuviel aus den vermeintlich kostengünstigen Fami-
lienpackungen und Multipacks.

* Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist kein Verfallsdatum. 
Lebensmittel sind bei guter Lagerung (trocken, in ge-
schlossenen Behältern) länger haltbar - schauen, rie-
chen, schmecken!  Was Zuviel ist auf Vorrat tiefkühlen.

Nur die zweitbeste Option ist die GE-
TRENNTE SAMMLUNG. Aber nicht die 
gesamte Fraktion der Lebensmittel und 
Speisereste ist für die Biotonne bzw. Kom-
postierung geeignet - Getränke, Saucen, 
anhaftende Lebensmittelverpackungen 
sind gesondert zu entsorgen. Bis zu 90 Pro-
zent der Lebensmittel und Speisereste im 
Restmüll wären kompostierbar. Kompost, 
der dann alle wichtigen Pflanzennährstof-
fe liefert und den Boden verbessert - ganz 
im Sinne der Kreislaufwirtschaft. 

Durch konsequente Vermeidung des Weg-
werfens von Lebensmitteln sowie durch 
die getrennte Sammlung von kompostier-
baren Bioabfällen ließe sich die Masse des 
Restmülls um ein Drittel reduzieren.

>	TIPP: 
> 	Vor dem Lebensmittel-Einkauf eine 
	 Einkaufsliste schreiben, denn
	 Spontaneinkäufe landen häufig 
	 im Müll.
> 	Das Mindesthaltbarkeitsdatum ist 
	 kein Verfallsdatum. Lebensmittel 
	 sind bei guter Lagerung länger 
	 haltbar!

Verdorbene Lebensmittel und 
kompostierbare Bioabfälle 
(z.B. Baumschnitt, Laub, Obst- & 
Gemüseschalen, Kaffeesud, Eier-
schalen, Schnittblumen) in die Bio-
tonne oder zum Kompost geben!

BITTE BEACHTEN:

>	 Zuerst die Verpackung entfernen 
	 und in die Gelbe Tonne/ 
	 den Gel-ben Sack geben.
>	 Größere Fleischstücke nur zer-
	 teilt in die Biotonne geben
>	 Größere Knochen (z.B. Rinds-
	 knochen) zum Restmüll geben.
>	 Große Fleischstücke oder -
	 mengen zur Tierkörperverwertung 	
	 (TKV) bringen.

Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Homepage unter
www.awv-graz-umgebung.at
Gerne beantworten wir Ihre Fragen 
auch telefonisch unter 0316 680040!
 
Die Abfallberaterinnen 
des Abfallwirtschaftsverbandes 
Graz-Umgebung
 
Angelika Lingitz, AWV GU	     	    n



www.werndorf.gv.at  |  2322  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9

Ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches, 
gesundes neues Jahr 2020 
entbietet die SPÖ-Werndorf

SOWIE DIE GEMEINDERÄTE
Birgit ULRICH, Margot MAIER, 
Christoph REINBACHER, 
Josef ZINK, Sandra HIEDL, 
Claudia KETTL, Gerald ULRICH

Bürgermeister Willibald ROHRER
Vizebürgermeister Alexander ERNST

WERNDORF

23.12. | 20:30 Uhr

LIVE Act! Eintritt frei!

Silvio & Trio Cuba Libre
Feliz 

Navidad Salsa, Reggae & Latino

RATHAUS VINARIUM
Hauptplatz 24
8430 Leibnitz
www.rathaus-vinarium.at



www.werndorf.gv.at  |  2322  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9

An alle Kunden und die es noch werden 
wollen! Wir möchten Euch unseren neuen 
SALON präsenteren. Vereinbart einen Ter-
min unter Tel.Nr. 03135/54684 und lasst 
Euch inspirieren und verwöhnen.
Euer Creative Friseur Team Martina & Christa

CHECK-IN DEINE 
BERUFLICHE ZUKUNFT

FRISEUR KOBER

„Check-in Deine berufliche Zukunft“ – Die Be-
rufsinfomesse der GU6 bietet wieder zahlrei-
che Möglichkeiten, um in Richtung berufliche 
Karriere abzuheben.

Von 07. bis 08.02.2020 dreht sich bei der regio-
nalen Bildungs- und Berufsmesse am Grazer 
Flughafen erneut alles um das Thema „Aus- und 
Weiterbildung“.  Zahlreiche Ausbildungsbetrie-
be aus verschiedenen Branchen, Schulen sowie 
Bildungs- und Berufsberatungsstellen der Regi-
on werden bei der zweitägigen Messe auf Initia-
tive der GU6 Gemeinden wieder vertreten sein.

Lehrstellensuchende, SchülerInnen, Eltern 
und Erziehungsberechtigte sowie alle Interes-
sierten sind eingeladen, sich durch das breite 
Angebot einen umfangreichen Überblick über 
die zahlreichen regionalen Aus- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten zu verschaffen. 

„Mit der Berufsinformationsmesse am Flugha-
fen wollen wir Brücken zwischen Jugendlichen 
und regionalen Unternehmen bauen. Hierbei 
sollen sie und alle an Aus- und Weiterbildung 
Interessierte einen Einblick in die unterschiedli-
chen regionalen Bildungs- und Ausbildungsan-
gebote erhalten. Praktisches Ausprobieren ist 
dabei ein wichtiger Teil der Messe“, so Kerstin 
Hausegger-Nestelberger MA MA, verantwortlich 
für die Regionale Koordination für Bildungs- 
und Berufsorientierung im Steirischen Zentral-
raum. Der Steirische Zentralraum umfasst ne-
ben dem Bezirk Graz-Umgebung die Stadt Graz 
sowie den Bezirk Voitsberg. 

„Die Berufsinfomesse „Check-in Deine beruf-
liche Zukunft – Die Berufsinfomesse der GU6“ 
wird vom Regionalmanagement Steirischer 
Zentralraum als Projektträger umgesetzt und 
durch Regionsmittel (Steiermärkisches Lan-
des- und Regionalentwicklungsgesetz 2018) 
unterstützt.“	     		                 n
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Die schnelle Hilfe
am Telefon.

Ganz plötzlich Frösteln und die Glieder schmerzen, und Sie fühlen sich richtig elend. Was tun? 
Wenn´s weh tut - Rufen Sie 1450, Ihre Gesundheitsberatung am Telefon.
Sofort am Telefon hilft Ihnen speziell geschultes diplomiertes Krankenpfl egepersonal 
und gibt Ihnen weiterführende Empfehlungen.
Nutzen Sie den neuen kostenlosen* Gesundheitsdienst, die schnellste 
medizinische Beratung Österreichs. Rund um die Uhr, sieben Tage die Woche.

www.1450.at

*  Sie zahlen nur die üblichen Telefonkosten 
gemäß Ihrem Tarif.

Ein Service des Landes Steiermark, der Sozialversicherung und des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz.
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EMPFEHLUNG DER 
KRIMINALPRÄVENTION:
 
TRANSPORT 
>	 Am sichersten sind Ski, Snowboard und 
Stöcke – mit ausreichender Sicherung am 
abschließbaren Dachträger. aufbewahrt 
(Ideal ist dabei eine Dachbox, die auch die 
Skischuhe aufnehmen kann). 
>	 Versperren Sie ebenso die Skiträger 
oder die Transportbox auf dem Dach Ih-
res Autos 

UNTERKUNFT 
>	 Deponieren Sie Ihre Ski immer in ei-
nem versperrten Skikeller Ihres Hotels 
und erkundigen Sie sich nach vorhande-
nen Sicherheitsvorrichtungen 
>	 Nutzen Sie unbedingt die dort vorhan-

POLIZEI INFORMIERT
SCHUTZ VOR SKI-DIEBSTAHL

denen Sicherheitseinrichtungen gegen 
Skidiebstahl (versperrbare Ski- und Ski-
schuhschränke, versperrbare Skistän-
der). Lassen Sie den Schlüssel zu einer 
solchen Sicherheitseinrichtung nicht 
unbeaufsichtigt herumliegen 
>	 Achten Sie beim Betreten der Skikeller 
und Skiabstellräume in den Unterkünf-
ten, wer mit Ihnen diese Räumlichkeiten 
betritt. Diebe gehen oft mit Personen, 
die tatsächlich im Hotel wohnen, in den 
Skiraum und kundschaften den Sperr-
code/ den Schließmechanismus der ver-
sperrten Schiständer aus. 

AUF DER PISTE 
>	 Stellen Sie die Ski auch vor der Skihüt-
te nicht einfach sorglos im Schnee ab. 
Versuchen Sie, Ihr Sportgerät stets „im 
Auge zu behalten“ 
>	 Stellen Sie Ihre Ski nach Möglichkeit 
nicht paarweise, sondern einzeln vonei-
nander getrennt ab. Diebe nehmen sich 
nicht die Zeit, passende Skipaare zu suchen 
>	 Schließen Sie Ihr Snowboard mit ei-
nem Stahlkabel (Fahrradschloss) an 
einem feststehenden Gegenstand (Ski-
ständer, Geländer etc.) 
>	 Kennzeichnen Sie Ihr Sportgerät indi-
viduell. 

NACH EINEM DIEBSTAHL 
>	 Erstatten Sie umgehend Anzeige bei 
der Polizei, Sie brauchen die Anzeigebe-
stätigung für die Versicherung 
>	 Halten Sie dazu eine Beschreibung 
und vor allem die Serien- oder Herstel-
lernummer der Ski samt Bindung sowie 
allenfalls Unterlagen (Prospekt, Rech-
nung) bereit. 
>	 Versuchen Sie auf keinen Fall einen 
Schidiebstahl vorzutäuschen. Sie bege-
hen dabei eine strafbare Handlung nach 
dem Strafgesetzbuch 

Weitere Information erhalten Sie in 
der nächsten Polizeiinspektion, auf der 
Homepage www.bmi.gv.at/praevention 
und auch per BMI-Sicherheitsapp.

Ihr Sicherheitsbeauftragter 
Abteilungsinspektor Martin PASSENEGG 
und der Inspektionskommandant 
Kontrollinspektor Johann HOLZMANN 
der PI Kalsdorf bei Graz, 
Tel.: +4359133-6142-110/111	    n

SKIPASS

Mein Wintersportgerät

Marke:
Modell:

Individuelle Nummer:

Farbe:

 

DER SICHERE

Alljährlich finden zahlreiche Skiur-
laube ein jähes Ende, weil sorglos vor 
Skihütten, vor dem Hotel oder der 
Urlaubsunterkunft abgelegte Sport-
geräte für immer verschwinden. Man 
kann von zwei bevorzugten Tatorten 
für den Wintersportgerätediebstahl 
sprechen: 

>	 Ski-/ Snowboardabstellplätze 
	 vor Schiliften und Almhütten 
>	 ungesicherte Autodachträger 
	 bzw. Autodachboxen
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MIT GROSSER BESTÜRZUNG MÜSSEN WIR DEN TOD UNSE-
RES ALLSEITS GESCHÄTZTEN KAMERADEN UND FREUNDES 
JOHANN BERNHARDT ABI A.D. ZUR KENNTNIS NEHMEN.

Im Alter von 28 Jahren hat sich 
Johann Bernhardt entschie-
den der Freiwilligen Feuerwehr 
Werndorf beizutreten. Nach der 
Absolvierung der Grundausbil-
dung interessierte er sich für die 
Jugendarbeit und war zu Beginn 
seiner Funktionärszeit als Ju-
gendwart tätig.

Auf Grund seines Interesses, der 
ihm entgegengebrachten Ach-
tung der Kameraden und seiner 
unerschütterlichen Treue und Verbundenheit dem Schaffen 
der Feuerwehr gegenüber wurde er mit nachstehenden Funkti-
onen betraut bzw. dazu gewählt:

Kommandant-Stellvertreter der FF Werndorf:
16.02.1991 – 08.01.1999
Kommandant der FF Werndorf:
08.01.1999 – 13.01.2012
Kommandant des Abschnittes VII:
11.04.2007 – 01.06.2019

In Ausübung seiner Funktionen war es ihm stets ein großes An-
liegen aus der Feuerwehr Werndorf eine starke Wehr mit top 
ausgebildeten Kameraden zu machen und sich für die Anliegen 
der Betriebs- und Freiwilligen Feuerwehren des Abschnittes VII 
einzusetzen. Mit seiner kameradschaftlichen und wertschät-
zenden Art, war er ein geschätzter und gern gesehener Freund 
und Kamerad! 

NACHSTEHEND EIN KLEINER AUSZUG DER AN IHN 
VERLIEHENEN AUSZEICHNUNGEN:

•	 Verdienstzeichen des Landesfeuerwehrverbandes 
	 1., 2. und 3. Stufe
•	 Verdienstzeichen des Österreichischen 
	 Bundesfeuerwehrverbandes 3. und 2. Stufe
•	 Verdienstkreuz Steiermark – Landesregierung in Bronze
•	 Großes Verdienstzeichen Silber

Als er im heurigen Jahr mitteilte, dass er seine Funktionen 
zurücklege, hatte er das Verständnis aller. Leider war es nicht 
möglich, dass unser Freund und Kamerad seine neu gewonne-
ne Freizeit – wie vorgenommen – verbringen konnte. 

Ein letztes DANKE und GUT HEIL!
Du wirst immer in unseren Herzen sein!

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

FEUERWEHR 
WERNDORF 

DIE STARKEN MÄNNER DER FF WERNDORF // Die Berufsfeu-
erwehr Linz und das FCC Austria Team veranstaltete von 12. 
– 13. Oktober 2019 unter dem Motto “Die härtesten zwei 
Minuten im Feuerwehrsport“, die 5. Firefighter Combat 
Challenge Austria in der Linzer Tabakfabrik. Ziel des Wett-
kampfes ist es, einen simulierten Einsatz im Alleingang oder 
im Team mit voller feuerwehrtechnische Einsatzkleidung und 
angeschlossenem Pressluftatmer zu bewältigen.

Unsere Kameraden HFM Spari Patrik und OFM Sturm  
Christoph haben sich dieser Aufgabe gestellt und sich äußerst 
wacker geschlagen. Sie konnten den anspruchsvollen Parcours 
innerhalb von 2 Minuten und 7 Sekunden beenden und einen 
guten Platz im Mittelfeld erreichen. Wir gratulieren den beiden 
zu dieser Leistung. 

EINSÄTZE IN KALSDORF // Abseits dieser sportlichen Leistung 
sind wir zu mehreren Einsätzen gerufen. Unter anderem zwei-
mal mit dem Alarmtext, “Verkehrsunfall mit eingeklemmter 
Person“. Auf der A9, auf Höhe der Abfahrt Kalsdorf, ist ein PKW 
aus unbekannten Gründen von der Fahrbahn abgekommen 
und hat sich überschlagen. Unsere Aufgaben waren das Absi-
chern der Unfallstelle, das Versorgen der Verletzten sowie das 
Reinigen der Verkehrsflächen.

Einige Tage später wurden wir nach Kalsdorf gerufen. Im Be-
reich des Rüsthauses der Feuerwehr Kalsdorf ist es zu dem 
Unfall gekommen. Glücklicherweise war keine Person einge-
klemmt, sodass für uns und den Notarzthubschrauber C12 kei-
ne Einsatztätigkeiten notwendig waren.
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UNSERE FEUERWEHRJUGEND // Am 20.10.2019 nahmen 7 
Jungfeuerwehrmitglieder aus Werndorf an der alljährlichen 
Abschnittsjugendübung, diesmal in Feldkirchen bei Graz, 
teil. Die Ortsfeuerwehr Feldkirchen arbeitete sehr interessan-
te verschiedene Szenarien aus. Geübt wurde unter anderem 
ein Fahrzeugbrand, die Personensuche und ein technischer 
Einsatz. Die Mitglieder der Feuerwehrjugend hatten sichtlich 
Spaß und lernten jede Menge für zukünftiges Feuerwehrleben 
dazu. Nach der Übung verbrachten wir bei einer leckeren Jause  
kameradschaftliche Stunden bei der Feuerwehr Feldkirchen.

EINSATZÜBUNG // Im Zuge einer Einsatzübung, die von OLM 
Ester Karl ausgearbeitet wurde, beübten wir das Thema  
“Wald-, Hecken-, Wiesenbrand“. Ziel dieser Übung waren ne-
ben dem Bekämpfen eines Waldbrandes auch das Überwinden 
von Hindernissen und langen Wegstrecken mit unseren teils 
schweren Gerätschaften. Nach Erkundung durch Einsatzleiter 
LM Bernd Markowitsch wurde sofort festgestellt, dass es kein 
Weiterkommen mit den Fahrzeugen gab und die Gerätschaften 
zu Fuß zum Einsatzgeschehen zu verbringen sind. Ein zufällig 
anwesender Passant mit einem Traktor unterstützte die Feuer-
wehr bei diesem Unterfangen. Unter leichten Atemschutz und 
mit Hilfe zweier C-Rohre konnte das Feuer rasch bekämpft, und 
die Übungsziele erreicht werden.

VORANKÜNDIGUNG „TRADITIONELLES FRIEDENSLICHT“ //  
Die Feuerwehrjugend veranstaltet auch heuer wieder am 
24. Dezember das traditionelle Friedenslicht am Dorfplatz 
Werndorf. Beginn ist um 09:00 Uhr. Das Friedenslicht kann bis 
12:00 Uhr abgeholt werden.

TOTENGEDENKEN DES ÖKB WERNDORF // Auch bei dem diesjäh-
rigen Totengedenken des ÖKB Werndorf, stellte die FF Werndorf 
wieder eine Abordnung. Bei dieser Gedenkfeier wird der verstor-
benen Kameraden gedacht und ein Kranz niedergelegt. 	              n

PREISKEGELN BEIM GASTHAUS HAIDEN // Wie alle Jahre ha-
ben wir auch heuer wieder alle Feuerwehrkameradinnen und 
Kameraden, so wie alle 
Helfer unserer Veranstal-
tungen zu einem Preis-
kegeln beim Gasthaus 
Haiden eingeladen. Es 
wurden zwei Gruppen-
sieger ausgekegelt, bei 
den Aktiven belegte den 
dritten Platz FM Robert 
Macher, den zweiten Platz 
PFM Tim Steinbauer und 
Sieger dieser Gruppe war 
FM Markus Mörth. Die 
zweite Gruppe war unsere 
Jugend, dort belegte den 
dritten Platz Tyler Habya-
limana, den zweiten Platz 
Emil Hammer und der Sie-
ger wurde Oliver Pust. Wir 
gratulieren allen Gewin-
nern zu dieser Leistung! 
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JUGENDKAPELLE 
WERNDORF
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SEIT DER LETZTEN AUSGABE DER „WERNDORFER 
GEMEINDENACHRICHTEN“ HATTEN WIR EINIGE 
MUSIKALISCHE AUFTRITTE ZU ABSOLVIEREN.

Am 18.09. spielten wir bei der PRÄSENTATION DES  
KULTUR-PROGRAMMES 19/20 im Kulturheim.

TAG DER OFFENEN TÜR
Da uns die Jugendarbeit und der Nachwuchs ein großes Anlie-
gen sind, veranstalteten wir am Freitag, dem 20.09. einen Tag 
der offenen Tür im Musikheim. Zu Beginn besuchten die Kinder 
der Volksschul-Nachmittagsbetreuung die ausgestellten und 
zum Probieren bereitgestellten Instrumente. Über den ganzen 
Nachmittag informierten sich viele Besucher über die verschie-
denen Instrumente, Musiklehrer, Unterricht etc. Verschiedene 
Instrumente wurden im Rahmen eines Vorspielens von den 
Schülern mit ihren Musiklehrern dargebracht. Den Abschluss 
dieses Tages bildete eine öffentliche Probe der Jugendkapelle, 
wobei sich die anwesenden Gäste über das Zusammenspiel der 
gesamten Musikkapelle ein Bild machen konnten.

INSTRUMENTALUNTERRICHT 
(BLECH-, HOLZ- UND SCHLAGINSTRUMENT) 
Der Instrumentalunterricht für Blech-, Holz- und Schlaginst-
rumente wird über die Jugendkapelle Werndorf und/oder die 
Musikschule Kalsdorf organisiert. Je nach Instrument steht 
ihnen für die musikalische Ausbildung ein Musiklehrer der Ju-
gendkapelle oder der Musikschule Kalsdorf zur Verfügung. Der 
Unterricht kann sowohl im Musikheim Werndorf als auch in 
der MS Kalsdorf stattfinden.

Der Kultur-Programmpunkt: Brass & Wood 
mit der Jugendkapelle Werndorf am 27., 28. und 30. Mai 2020.
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SCHNUPPERN BEI DER JUGENDKAPELLE WERNDORF
Wenn Sie Interesse haben, ein Instrument zu erlernen oder ein-
fach nur mal „wo reinblasen“ und ein Instrument ausprobieren 
möchten, können Sie sich jederzeit gerne zu einer Schnupper-
stunde melden. Diese Schnupperstunden werden individuell 
vereinbart und Sie haben die Möglichkeit alle Instrumente in 
die Hand zu nehmen und selbst auszuprobieren.

Melden Sie sich dazu einfach bei unserem Obmann Hannes 
Färber am besten telefonisch oder per Mail (0664/1265898, 
hannes.faerber@gmail.com).

ERÖFFNUNG DER NEU ERRICHTETEN SPORTSTÄTTE
Am Sonntag, 22.09. fand die Eröffnung der neu errichteten Sport-
stätte des Sportklubs „Fliesen Garber“ Werndorf statt, bei der 
wir aufmarschierten und den Festakt musikalisch umrahmten.

FESTAKT FÜR DIE NEUE VOLKSSCHULE
Mit einem beeindruckenden Festakt wurde am 05. 10. im Kul-
turheim Werndorf der Zu- und Umbau bzw. die Erweiterung 
der neuen Volksschule seiner Bestimmung übergeben. Die 
Jugendkapelle wirkte mit einer Bläsergruppe beim Festakt 
mit und umrahmte diese feierliche Eröffnung musikalisch. 

Wie alljährlich, fand am 08.11. die TOTENGEDENKFEIER DES 
ÖKB am Dorfplatz mit unserer Mitwirkung statt.

FRÜHSCHOPPEN BEIM MAX-RADLERWIRT
Auf Grund einer Einladung vom Max-Radlerwirt in der Dorfstraße 
in Werndorf spielten wir am 29.09. im Gastgarten bei herrlichem 
Wetter einen Frühschoppen, bei dem wir zahlreiche Besucher 
gut unterhalten konnten.

DIE JUGENDKAPELLE WERNDORF WÜNSCHT 
ALLEN WERNDORFERINNEN UND 
WERNDORFERN SOWIE GÖNNERN UND 
FÖRDERERN UNSERES VEREINES EIN FROHES 
WEIHNACHTSFEST SOWIE EIN GLÜCKLICHES, 
GESUNDES NEUES JAHR 2020.

GRATULATIONEN // Wir gratulieren nachstehenden 
unterstützenden Mitgliedern zu folgenden Geburtstagen 
& danken für die Unterstützung:

50. Geburtstag: Thomas EBLI
55. Geburtstag: Helmut TRABY
60. Geburtstag: Helga FEGER & Franz ÜBERBACHER

Gleichzeitig mit dem Tag der offenen Tür am  20.09. umrahm-
ten wir mit einer Blech-Bläsergruppe die 70-JAHR-FEIER DER 
FIRMA ISOVOLTA im Betriebsgelände in Werndorf.

Für die Jugendkapelle Werndorf: Obmann Ing. Hannes Färber / Medienreferent-Stv. Hans Färber
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SEI DABEI! Wir suchen Jugendliche und auch Erwachse-
ne Personen für unsere Kapelle und bieten verschiedene 
Instrumente zur Ausbildung an. Es ist jeder willkommen, 
der sich für das Erlernen eines Musikinstrumentes inter-
essiert und sich einer sinnvollen Freizeitgestaltung und 
angenehmen Gemeinschaft anschließen möchte. Es kann 
auch gerne eine Musikprobe, donnerstags um 19:30 Uhr, 
im Musikheim angeschaut/angehört und dort Infos ein-
geholt werden. // Näherer Kontakt beim Obmann Hannes 
Färber unter 0664/1265898 und bei allen Musikerinnen und 
Musikern.  Besuchen Sie uns auch im Internet über http://
www.jk-werndorf.at oder www.facebook.com/jkwerndorf

VORANZEIGE: SONNTAG, 21.06.2020 JUBILÄUMSFEST 
„55 JAHRE JUGENDKAPELLE WERNDORF“
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KAMPFMANNSCHAFT // Man ging in die Saison mit der Erwar-
tung ein Wörtchen mitreden zu können um den Aufstieg in die 
Oberliga. Was dann aber geschah, konnte niemand erahnen. Es 
gelang den Werndorfern tatsächlich 13 Siege in 13 Saisonspiele 
unter Dach und Fach zu bringen. Kaum vorstellbar, dass unse-
re Truppe unter der Leitung von Cheftrainer Hannes Reinmayer 
diese herausragende Serie hinlegen konnte. Die „Unbezwingba-
ren“, so wurden wir von der Kleinen Zeitung bezeichnet, werden 
sich den Titel in der Unterliga Mitte wohl nicht mehr nehmen 
lassen. Auch das Werndorfer Torververhältnis von 54:8 gibt Aus-
kunft darüber, wer der große Dominator in der Hinrunde war. 
Wie man sieht war nicht nur die Offensivabteilung, allen voran 
Pascal Wallner mit bis dato 20 Saisontoren, mit einem Durch-
schnittswert von über 4 Toren pro Spiel überragend, sondern 
auch die Defensivabteilung mit insgesamt 7 Spielen ohne Ge-
gentor. Beispielhaft für diese tolle Herbstsaison war mit Sicher-
heit das letzte Heimspiel gegen den SV Andritz AG, welches mit 
6:0 gewonnen wurde und dass gegen diesen „Angstgegner“ 
nach über 3 Jahren wieder ein Sieg geholt werden konnte.

Den Werndorfer Fans steht ein spannendes Frühjahr vor der Tür. 
Vielleicht gelingt es unserer Mannschaft diesen Lauf so lange es 
geht fortzusetzen, dann steht dem Aufstieg in die Oberliga Mit-
te/West nichts mehr im Wege.

Das Jahresende steht vor der Tür und daher ist es wieder an 
der Zeit das vergangene Jahr aus der Sicht unseres Vereines 
Revue passieren zu lassen.

UNTERLIGA MITTE

Rang Mannschaft Sp. S U N +/- Pkt.

01 Sportklub 
Fliesen Garber Werndorf

13 13 0 0 46 39

02 SC PORR Unterpremstätten 12 8 1 3 14 25

03 GAK 1902 Amat. 13 7 2 4 9 23

04 Sv Andritz Ag 13 6 4 3 12 22

05 Kumberg 13 6 3 4 2 21

06 Deutschfeistritz 12 6 2 4 1 20

07 SC Copacabana Kalsdorf II 12 5 1 6 -2 16

08 Union SV Kainbach-Hönigtal 13 5 1 7 -7 16

09 SV Technopark 
Raaba-Grambach

13 3 4 6 -8 13

10 SV THALERSEE THAL I 13 4 1 8 -11 13

11 Eggersdorf 13 3 3 7 -12 12

12 Hitzdorf 13 3 2 8 -12 11

13 SV Baumit Peggau 13 3 2 8 -17 11

14 SV Bauprofi Wagner  
Hausmannstätten

12 1 6 5 -15 9



www.werndorf.gv.at  |  3130  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9

KALENDERAKTION // Wie bereits schon seit 2 Jahrzehnten wird 
vom SK Werndorf auch für das Jahr 2020 wieder ein Vereins- 
kalender mit Fotos vom abgelaufenen Fußball-Jahr aufgelegt. 
Spieler und Funktionäre werden sich wieder erlauben diese 
Kalender bei Hausbesuchen an die Bewohner von Werndorf 
zu verteilen. Wir sind sehr bestrebt, dass die Kinder und  
Jugendlichen in Werndorf den Fußballsport ausüben können 
und dafür sehr viel Zeit und finanzielle Mittel aufgewendet 
werden müssen. Es ergeht daher die Bitte unseren Verein bei 
unserer jährlichen Kalenderaktion wieder tatkräftig mit einer 
Spende zu unterstützen. Die Kalender sind bei allen Spielern 
und Funktionären erhältlich.

BERNIA TANZT
www.bernia-tanzt.at

TANZSCHULE
in Kalsdorf

So/Mo im GH Pendl

Tel. 0676/9482289 offi ce@bernia-tanzt.at

Div. Paartänze

Jetzt neu

PFLEGE UND BETREUUNG | WWW.ST.ROTESKREUZ.AT

PFLEGE & BETREUUNG
a   Hauskrankenpflege
a   Pflegehilfe 
a   24-Stunden Personenbetreuung
a   Besuchs- und Begleitdienst
a   Rufhilfe

Sie brauchen Unterstützung, Betreuung und Pflege zu Hause?
Wir beraten Sie gerne!  u 0676/8754 40120

Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr wünscht das  
Pflege- und Betreuungsteam im Einsatzzentrum Kalsdorf.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
0664/ 92 20 144 

www.glas-kahr.at 
office@glas-kahr.at 

8402 Werndorf 
Leistungen: 
- Glas Reparaturen - Spiegel 
- Glasduschen - Küchenrückwände 
- Glastüren - Geländer 
- Wandverkleidungen - Isoliergläser 
- Überdachung - Nano Beschichtung  
- Erneuerung von Silikonfugen - 24 Stunden Notdienst 

 

Zum Abschluss unseres Berichtes wünscht die Vereinsleitung des 
SK „Fliesen Garber“ Werndorf all unseren Förderern, Gönnern, 
Sponsoren, Fans und Zusehern, die uns auch im zu Ende gehen-
den Jahr wieder treu zur Seite gestanden sind, ein frohes Weih-
nachtsfest und ein erfolgreiches, vor allem aber ein gesundes 
Jahr 2020.			               		               n

Bericht in 

der „KLEINEN 

ZEITUNG“ vom 

12.11.2019
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„REIZ“-THEMA GESUNDHEITSGEFÄHRDENDE 
INVASIVE NEOPHYTEN

…da ist einmal die Beifuß-Ambrosie (Ambrosia artemissiifolia) 
bei vielen als Ragweed besser bekannt. Für den Menschen ge-
fährlich sind hier die mikroskopisch kleinen Pollen, wobei eine 
große Pflanze während der Blütezeit von Mitte/Ende August bis 
Ende September bis zu einer Milliarde Pollen abgibt. Schlimm 
wird es hier für Pollen Allergiker, die auch auf Ragweed reagie-
ren. Da reichen schon 5 Pollen pro m³ Luft aus um eine Reaktion 
auszulösen. Während bei den Gräsern erst eine Konzentration 
von 50 Pollen zu allergischen Beschwerden führt. Wenn nun je-
mand sagt, er kenne in seiner Gemeinde keinen Ragweed-Pol-

len-Allergiker und 
daher Äcker voller 
Ambrosia (Rag-
wed) für ihn des-
halb kein Problem 
sei, so irrt er sich 
gewaltig. Die Pol-
len werden durch 
Wind und Luftströ-
mung sehr weit 
vertragen (oft mehr 
als 100 km weit). 
Unter https://www.
ragweedfinder.at 
findet man alle ak-
tuellen Standorte und auch eine ausführ-
liche Beschreibung über das Erkennen 

und den Umgang mit dieser Schadpflanze. Ich glaube, dass es ist für alle Verantwort-
lichen an der Zeit ist, neue Wege zur Bekämpfung der  Ambrosia zu überdenken und 
nicht nur reflexartig den Einsatz der Chemiekeule anzustreben.

.. den Riesenbärenklau (Heracleum mantegazzianum) kennt inzwischen fast jeder. 
Sein Saft verändert unter Tageslicht-Einwirkung so die Haut, dass es zu verbren-
nungsähnlichen Erscheinungen – hin bis zur DNA Schädigung kommt. Wie bei der 
Brennnessel genügt oft eine Berührung der Pflanze mit der bloßen Haut. Auch Tiere 
(Hunde, Pferde, usw.) sind davon betroffen. 

Der Riesenbärenklau ist heute in den gemäßigten Zonen von Mitteleuropa und Nord-
amerika fast überall anzutreffen. In unserem Einsatzgebiet wird er in Notfällen von 
der Berg- und Naturwacht durch Ausgraben der Pflanze entfernt. Natürlich muss an 
dieser Stelle noch jahrelang eine Nachsorge betrieben werden. Ist schon einmal ein 
Riesenbärenklau-Samen in den Boden gelangt, so keimt dieser noch jahrelang aus. 
Aber auch andere Pflanzen – darunter auch im Garten angepflanzte Arten, die Furo-
cumarine enthalten, können eine sogenannte „Wiesengräserdermatitis“ auslösen. Ist 
man sicher nicht mit dem Riesenbärenklau in Berührung gekommen, hat aber glei-
che Hautschädigungen wie streifenartige Rötung und juckende Blasenbildung, sollte 
man dies auf jedem Fall fachärztlich abklären lassen.		              	   	  n

STEIERMÄRKISCHE 
BERG- UND NATURWACHT
ORTSEINSATZSTELLE KALSDORF
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Haberl Josef Ortseinsatzleiter der Berg- und Naturwacht Kalsdorf
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30. BEZIRKSKEGELTURNIER

Unser Ortsverband organisierte heuer das Jubiläumstur-
nier des Bezirksverbandes Graz-Süd. Spannend, humorvoll 
und mit hervorragenden Leistungen verlief die 30. Bezirks-
meisterschaft. 13 Mannschaften aus 7 Ortsverbänden kürten 
am 28. September in Wundschuh ihre Kegelmeister. Über sech-
zig Teilnehmer legten auf drei Bahnen die Kegel um. Bei jeweils 
sieben Schüben wurden die besten fünf gewertet. Den Mann-
schaftssieg bei den Herren holte sich unser Ortsverband. An-
ton Schmer-Galunder, Adolf Mörth, Christian Leitner und Josef 
Kölbl jun. erreichten 560 Kegeln, ganz knapp vor der Kegelpar-
tie aus Unterpremstätten-Zettling und Werndorf 2 mit Anton 
Hesele, Karl Reinprecht, Willibald Rohrer und Alfred Kiss. Die 
Mannschaft aus Wundschuh trug den letzten Platz mit Würde, 
„die anderen waren einfach besser“!

ÖSTERREICHISCHER
KAMERADSCHAFTSBUND
ORTVERBAND WERNDORF

ÖKB 
WERNDORF 

Anton Hesele / Schriftführer
Für den OV Werndorf

TOTENGEDENKFEIER

Am Freitag, dem 08.11. wurde gemeinsam mit der FF-Werndorf 
die traditionelle Totengedenkfeier am Dorfplatz sowie in der 
Dorfkapelle durchgeführt. Obmann Kölbl konnte Bgm. Willi-
bald Rohrer und ÖKB Bezirksobmann Franz Grinschgl als Eh-
rengäste begrüßen. Diakon Mag. Wolfgang Gaber zelebrierte 
die Gedenkmesse. Musikalisch umrahmt wurde diese Feier in 
bewährter Weise durch die Jugendkapelle Werndorf. Nach den 
Ansprachen von Bgm. Rohrer und Bezirksobmann Grinschgl 
erfolgte die feierliche Kranzniederlegung von ÖKB und Feuer-
wehr beim Kriegerdenkmal. Einen herzlichen Dank an die mit-
wirkenden Vereine und die teilnehmende Bevölkerung.

HAUSSAMMLUNG – SCHWARZES KREUZ:

Unsere fleißigen Subkassiere führten auch im heurigen Jahr 
die Haussammlung zu Gunsten des Schwarzen Kreuzes durch. 
Die Spenden werden für die Pflege der Soldatenfriedhöfe im In- 
und Ausland verwendet. Ein Dankeschön an alle Spenderinnen 
und Spender.

Der ÖKB Ortsverband bedankt sich bei allen Mitgliedern und 
Sponsoren für die hervorragende Zusammenarbeit im abgelau-
fenen Jahr und wünscht allen Werndorferinnen und Werndor-
fern eine ruhige und besinnliche Adventszeit, friedliche Weih-
nachten sowie Glück und Gesundheit im neuen Jahr.	              n

20 ÖKB-Damen zeigten, dass Kegeln auch Frauensache ist. Mit 
438 Kegeln eindeutig die Nase vorn hatte ebenfalls das Team 
aus Werndorf. Christa Macher, Gerlinde Rohrer, Stefanie Sch-
mer-Galunder und Ilse Schmer-Galunder siegten vor den Da-
menteams aus Fernitz und Wundschuh. Das Schlusslicht hatte 
das Damenteam aus Dobl zu tragen. Hauptsache, es hat Spaß 
gemacht, war sich das Viermäderlhaus einig.

1. Platz Herren Mannschaft

1. Platz Damen Mannschaft

4. Platz für die Kameraden aus Werndorf

Tagesbeste wurden August Adam aus Dobl und Christa Macher 
vom ÖKB Werndorf.

30. BEZIRKSSTOCKTURNIER

Das traditionelle Asphaltstockturnier des Bezirksverbandes 
Graz-Süd fand am 09. September in Mellach statt. Unser Team, 
bestehend aus Karl Reinprecht, Christian Leitner, Michael Lanz 
und Adolf Mörth, erkämpfte im hochklassigen Teilnehmerfeld 
den 4. Platz.

Bezirksmeisterin Christa Macher (Bezirkskegelturnier)
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Für den ATC –  Werndorf: 
Obfrau Juliane Dröscher und Schriftführerin Eva Höfer-Weissmüller

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

ATC WERNDORF  
ALLGEMEINER TURNCLUB

2019 geht dem Ende zu und Weihnachten steht vor der Tür.  
Viele Werndorferinnen und Werndorfer nützen auch heuer die 
Angebote des ATC – im neu renovierten Turnsaal – um beweg-
lich und fit zu bleiben.

FITMARSCH

Bei herrlichem Herbstwetter veranstalteten wir auch heuer wie-
der am 26.10.2019 den traditionellen Fitmarsch. Rund 150 Teil-
nehmer marschierten durch unser schönes Gemeindegebiet. 
Entlang des Weges waren Stationen der Werndorfer Vereine auf-
gebaut, die für die Stärkung der Wanderer sorgten. Im Kultur-
heim wurden wir von Max´Radlerwirt kulinarisch versorgt. 

Mit der Verlosung der Teilnehmerkarten und des Glückshafens 
klang die Veranstaltung gemütlich aus. An dieser Stelle bedan-
ken wir uns bei allen die uns unterstützt haben.

Wir wünschen der Bevölkerung eine besinnliche und friedliche 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleiben 
Sie mit uns auch 2020 gesund, fit und beweglich.                       n

Im Trauerfall sind wir 24 h
täglich für Sie erreichbar.

03135 / 54 6 66 

FÜR EINEN WÜRDEVOLLEN ABSCHIED

www.bestattung-wolf.com
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Am 25. Februar 2020 ist Faschingsdiens-
tag, an dem wir wieder im Kulturheim 
den FASCHINGSAUSKLANG mit Musik 
und Tanz veranstalten. Essen und Trin-
ken gibt es von Max-Radlerwirt. Zu die-
sem Fest sind alle – ob Jung oder Alt – 
herzlich Willkommen!	   	     n

AUSFLUG IM AUGUST UND OKTOBER

Das Peter Rosegger Museum in Krieglach 
war im August unser Ausflugsziel. Durch 
eine junge Dame gab es dort eine interes-
sante Führung durch alle Räume. Dabei 
konnte man vieles aus Peter Rosegger´s 
Leben erfahren. Am Nachmittag ging es 
zum Leopoldsteinersee. Bei wunderschö-
nem Wetter konnten wir Spazieren gehen 
und die dortigen Lokale besuchen.

Mitte Oktober besuchten wir den Erin-
nerungshof Hermann in St Nikolai. Dort 
gibt es in sehr geordneter und übersicht-
licher Art - in etlichen Räumen - viele 
Dinge aus früherer Zeit zu besichtigen. 
Bei Bedarf gibt es auch ausführliche Er-
klärungen von Herrn Hermann. Zum aus-
gezeichneten Mittagessen ging es zum 
Gasthaus Schweinzger nach Lang. Bei 
sehr schönem Wetter gingen einige spa-
zieren. Bei Musik und Tanz verbrachten 
wir dann den Nachmittag.

Obmann: Pollinger Rudolf
T: 0664 73426516 | E: rudolf.pollinger@aon.at

PENSIONISTENVERBAND
ORTSGRUPPE WERNDORF  

Bei der Aktion der ÖBB Senior Mobil – 
durch Herrn Krenn und Frau Braunstein 
konnten wir wieder eine Schulung am 
Fahrkartenautomat in Graz mitmachen. 

Danach fuhren wir mit dem Zug nach 
Feldbach. Auch dort gab es schönes Wet-
ter, wodurch wir eine Stadtbesichtigung 
machen konnten und dann mit den Zug 
wieder nach Graz und anschließend nach 
Werndorf fuhren.

Da Gerti Tschemmernegg ausgesprochen 
gute Kastanien besorgte, hatten wir 
beim ATC Fitmarsch einen Stand wo wir 
diese gebraten haben.
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Nach dem die Hospizbegleitun-
gen für Erwachsene und Kinder 
von der Region gut angenom-
men werden, benötigt das Team 
GU-Süd dringend weitere ehren-
amtliche Mitarbeiter/Innen. Des-
halb erfolgte im September ein 
9-stündiges Einführungsseminar 
in Werndorf und Anfang Oktober 
begann die 1-jährige Hospizaus-
bildung. 16 Damen und 3 Herren 
bereiten sich in diesem Jahr auf 
die Hospizbegleitung vor.

Auf diesem Wege möchte ich mich auch recht herzlich bei Herrn 
Bürgermeister Willibald Rohrer für die Zurverfügungstellung der 
Räumlichkeiten bedanken. Auch im Jahr 2020 wird es wieder 
1x im Quartal einen Vortrag im Hospizbüro geben. Für Gesprä-
che oder Fragen stehe ich Ihnen gerne unter der Tel. Nummer 
0676/3325112 zur Verfügung.        			                n
Für das Hospizteam GU-Süd Monika Dunkl/ Teamleitung

Bereits seit November ziehen die Werndorfer Au Teifl´n durch 
winterliche Nächte und lassen das alte österreichische Brauch-
tum aufleben. In dieser Perchtensaison waren sie auf Läufen in 
der gesamten Steiermark und Kärnten unterwegs. Auch hatten 
sie die Möglichkeit, ihre Masken auf mehreren Ausstellungen zu 
präsentieren. Obmann Sebastian Babo und der gesamte Verein 
freuen sich über jeden Begeisterten, neue Mitglieder und neue 
Perchten für die Saison 2020. 			                n

+++MUSIKSCHULE-NEWSFLASH+++ // ++neu ein-
gerichtet in Werndorf++Bläserklasse in der Volksschule für die 
4. Klassen++finanziert durch die Gemeinde Werndorf++Vom 21. 
– 26. Oktober hatten wir  eine SchülerInnengruppe des I. all-
gemeinbildendenden Lyzeum in Tomaszów Lubelski (Polen) 
zu Besuch in Kalsdorf++wir wünschen allen einen besinnlichen 
Jahresausklang und einen Guten Rutsch ins Jahr 2020++www.
ms-kalsdorf.at++Dir. Mag. Manfred Uggowitzer++

ORCHESTERNACHT 2019 // Zum ersten Mal fand un-
sere Orchesternacht im neuen Konzertsaal im Forum Kalsdorf 
statt. Gemeinsam mit SolistInnen und Ensembles des I. allge-
meinbildendenden Lyzeum in Tomaszów Lubelski gestaltete 
das Orchester der Musikschule Kalsdorf das erste Konzert im 
neuen Veranstaltungssaal. Es war ein besonderes Klangerleb-
nis und vom Ambiente genauso, wie wir es uns schon lange 
vorgestellt hatten. Nach dem Konzert boten unsere Gäste aus 
Polen noch Einblicke in die polnische Folklore bei einem Af-
tershow Konzert im neuen Foyer des Forum Kalsdorf.   	             n

HOSPIZ STEIERMARK 
TEAM GU-SÜD 

AU TEIFL´N
WERNDORF  

MUSIKSCHULE 
KALSDORF 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes 
 Weihnachtsfest, entspannte Feiertage und ein wundervolles 

neues Jahr. Ihr ELIA-Team

ELIA – Zentrum für  
Energetik im Alltag
Anton-Hubmann-Platz 1,  
8077 Gössendorf bei Graz
Tel.:    +43/699/11499776
Mail:  office.elia@gmx.at 

pfeifer.eva@gmx.de
Web.: www.evapfeifer.at

„Gewusst wie!“ „Gewusst wie!“ 

- Meditationsabende
- Workshops
- Vorträge
- Seminare
- Einzelcoaching
- Beratung

Eva Pfeifer 
Psycho-soziale Beratung,  
Super vision,  Coaching,  
spirituelle Energetik. 
Seit 19 Jahren in eigener Praxis.
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Wenn der Leidensdruck sehr groß ist... kann es sich um eine 
psychische Erkrankung handeln. Kommt eine psychische Er-
krankung zum Ausbruch, sollte man rasch professionelle Hilfe 
in Anspruch nehmen. Viele Menschen glauben allerdings, sie 
müssten immer stark sein und alle Herausforderungen des Le-
bens alleine meistern. Sie machen einfach so weiter wie bisher 
-  bis es einfach nicht mehr geht. Oft versteht man Hilfe zu holen 
als Schwäche und hat so auch nicht die Einsicht, dass man krank 
ist. Doch es ist ein Trugschluss, dass die Annahme von Hilfe eine 
Schwäche sei. Tatsächlich wird das Annehmen von Hilfe von 
einer großen Stärke getragen: Von einer realistischen Selbst-
wahrnehmung. Diese erkennt die eigenen Energiereserven und 
kann das persönliche Leistungsspektrum sehr gut einschätzen. 
Leider kommen Menschen erst oft dann zur Einsicht, dass Sie 
Hilfe benötigen, wenn der Leidensdruck ein unerträgliches Maß 
angenommen hat. Je länger der Leidensweg andauerte, desto 
schwieriger wird meist die Behandlung und umso komplexer 
auch das entwickelte Krankheitsbild. 

DIE PSYCHOSOZIALEN BERATUNGSSTELLEN DER PSYCHOSO-
ZIALEN DIENSTE DER HILFSWERK STEIERMARK  GMBH BIETEN 
IHNEN DIESE HILFE UND UNTERSTÜTZUNG AN.

Was ist nun eine psychosoziale Beratungsstelle und wie kann 
Sie unterstützen? Psychosoziale Beratungsstellen bieten Hilfe 
und Unterstützung für Menschen jeder Altersgruppe, Geschlecht, 
Herkunft und kulturellem Hintergrund, welche an psychischen 
Erkrankungen (wie z.B. Depression, Angsterkrankungen, Per-
sönlichkeitsstörungen, Burnout..), psychosozialen Belastungen 
(wie Trennung, familiäre Probleme, Arbeitsplatzverlust, usw...) 
und Abhängigkeitserkrankungen leiden. Menschen, welche sich 
in Krisensituationen befinden, können sich an die Beratungsstel-
le wenden und Beratungsstellen können auch von Angehörigen 
aufgesucht werden um sich beraten zu lassen. Man kann sich an 
den Beratungsstellen auch über psychische Erkrankungen und 
über vorbeugende, gesundheitsorientierte Maßnahmen bera-
ten lassen. Zu den fachlichen Standards gehören die Diagnos-
tik und Behandlung (FachärztInnen), Beratungsgespräche und 
Gruppenangebote, sowie Psychotherapie. Auch Rechtsberatung 
kann über JuristInnen in Anspruch genommen werden. Dies 
kann an der Beratungsstelle erfolgen oder aber auch aufgrund 
der Schwere einer Erkrankung und/oder fehlenden Mobilität 
oder Infrastruktur über einen Hausbesuch. In Gesprächen wird 
versucht den Erkrankungen „auf den Grund“ zu gehen, an den 
Ressourcen zu arbeiten, Perspektiven auszuarbeiten, zu behan-
deln und „passgenaue“ Unterstützung anzubieten. Was bietet 
die psychosoziale Beratungsstelle noch? Aufgrund der immer 
weiter steigenden Zahlen an Abhängigkeitserkrankten bieten 
die psychosozialen Beratungsstellen auch Drogenberatung im 
Sinne einer § 15 SMG Drogenberatungsstelle an. D.h. es gibt 
eigene Beratungszeiten mit ganz speziell ausgebildeten Mitar-
beiterInnen, welche Menschen mit Abhängigkeitserkrankungen 

behandeln und beraten. Wer arbeitet an den psychosozialen 
Beratungsstellen? An den psychosozialen Beratungsstellen 
sind Fachärzte für Psychiatrie und psychotherapeutische Medi-
zin, Klinische- und GesundheitspsychologInnen, PsychologIn-
nen, SozialarbeiterInnen, PsychotherapeutInnen, JuristInnen 
und dipl. psychiatrische Krankenpflegepersonal sowie spezi-
ell ausgebildete Berufsgruppen tätig. Wie kann ich die Bera-
tungsstelle kontaktieren? Die Beratungsstellen sind zu den 
Öffnungszeiten persönlich erreichbar, aber auch per Telefon 
oder per Mail. Brauche ich einen Überweisungsschein? Nein, 
Sie benötigen keinen Überweisungsschein, um Beratung, Be-
treuung und Behandlung an der psychosozialen Beratungsstelle 
in Anspruch zu nehmen. Sollten Sie allerdings einen Überwei-
sungsschein von Ihrem Hausarzt oder Facharzt erhalten haben, 
bitten wir Sie dennoch diesen mit zu bringen. Was kostet die 
Behandlung und Beratung und kann ich auch anonym blei-
ben? Es werden keine Kosten verrechnet. Die Finanzierung der 
Beratungseinrichtungen erfolgt über den Gesundheitsfonds des 
Landes und die Beratungsstellen arbeiten selbstverständlich ver-
schwiegen und unterliegen dem Datenschutz. Zu den allgemei-
nen Informationen // Die psychosozialen Beratungsstellen sind 
spezielle Beratungseinrichtungen der Psychosozialen Dienste 
(kurz PSD) der Hilfswerk Steiermark GmbH. Die PSD bieten viel-
fältige Beratungs-, Betreuungs- und Behandlungseinrichtungen 
für Menschen mit psychischen Erkrankungen an, welche Sie un-
ter: https://www.hilfswerk.at/steiermark/psychosoziale-diens-
te/ finden. Selbstverständlich können Sie uns auch telefonisch 
kontaktieren und wir informieren Sie gerne über das gesamte 
Angebot der Psychosozialen Dienste.			              n

PSYCHOSOZIALE DIENSTE  
HILFSWERK STEIERMARK

Kontakt Graz-Umgebung-Süd
Psychosoziale Beratungsstelle HAUSMANNSTÄTTEN
Kirchweg 7 / 8071 Hausmannstätten / Tel.: 03135 / 47474

Außenstellen
LIEBOCH / Marktplatz 1/ 8501 Lieboch
HART / Pachern Hauptstraße 90 / 8075 Hart
Beide Außenstellen können über die Beratungsstelle 
Hausmannstätten erreicht werden

Mag. Andrea Descovich, Fachbereichsleitung Psychosoziale Dienste Hilfswerk 
Steiermark GmbH / Bindergasse 5, 8330 Feldbach / Tel.: 0664 / 80785 4204 / 

Bi
ld

 +
 Te

xt
: @

Di
e 

W
oc

he
 2

01
9



www.werndorf.gv.at  |  3938  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

TAGESMÜTTER 
STEIERMARK 

ICH GEHE MIT MEINER LATERNE // Alle Jahre wieder feiern wir 
das Martinsfest mit unseren Tageskindern. Heuer ist es erstmals 
gelungen, es am Tag des Heiligen Martin, dem 11. November, mit 
ALLEN Familien gemeinsam zu feiern! Zur Vorbereitung auf das 
Laternenfest besuchte ich mit meinen Tageskindern einen Bau-
ernhof bei einer sehr netten Schafbäuerin im nahen Weitendorf. 
Die Kinder fütterten die Schafe und sahen beim Säugen eines 
Lammes zu – das war ein ganz besonderes Erlebnis. 

Dann war der große Tag endlich da. Mit Einbruch der Dämme-
rung zogen wir mit unseren hell erleuchteten Schaflaternen los 
und sangen währenddessen die einstudierten Lieder. Die Kinder 
präsentierten stolz ihre selbst gebastelten Laternen und strahl-
ten mit ihnen um die Wette. Und dann gab es selbst gemachte 
Striezel, Schafmuffins, Brötchen und warme Getränke für alle.

Manuela übte mit ihren Tageskindern das Bewegungslied „Wie 
wilde weiße Schafe“. Dabei hatten die Kinder viel Spaß, dies 
als tägliches Ritual zu tanzen. Außerdem probten wir beide mit  
unseren Tageskindern Lieder fürs Laternenfest.

Das wichtigste sind aber unsere Laternen – heuer waren es wun-
derschöne Schaflaternen. Wir bastelten sie aus einem Lampion, 
ausgeschnittenen Schafsköpfen und Beinen aus Hexentreppen. 
Dies bedeutete für unsere ganz Kleinen schon eine große Her-
ausforderung. Vor allem bis alle Wattebällchen geformt und an-
schließend befestigt waren. 

Tagesmütter Steiermark / Regionalstelle Kalsdorf
Tel. 031 35 / 55 4 84 / www.tagesmuetter.co.at

Es war ein sehr schönes, gemeinsames Fest mit allen Tages- 
kindern und deren Familien – Danke, dass alle Familien unserer 
Einladung gefolgt sind!			      	              n

TAGESMÜTTER STEIERMARK

www.tagesmuetter.co.at

Tagesmütter/-väter gesucht

Sie sind Tagesmutter/-vater oder 
KindergartenpädagogIn und 
suchen eine fixe Anstellung in 
Graz Umgebung Süd?

Informationen: Barbara Burger 
Tel. 03135 / 554 84

TAGESMÜTTER STEIERMARK

www.tagesmuetter.co.at

Tagesmütter/-väter gesucht

Sie sind Tagesmutter/-vater oder 
KindergartenpädagogIn und 
suchen eine fixe Anstellung in 
Graz Umgebung Süd?

Informationen: Barbara Burger 
Tel. 03135 / 554 84
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WEIHNACHTEN UND JAHRESWECHSEL 
IM SENIOREN TAGESZENTRUM SEIERSBERG
Im Senioren Tageszentrum Seiersberg ist immer viel los. Zusam-
men mit den Tagesgästen wird gelacht, gebastelt, gesungen und 
manchmal auch getanzt. Wir feiern Geburtstag, Feste im Jahres-
kreis und organisieren Vorträge oder Musiknachmittage.

Auf diesem Weg möchte ich 
mich, Juliane Gerhalter, als 
neue Leiterin des Tageszent-
rums Seiersberg vorstellen. Ich 
bin 43 Jahre alt, verheiratet und 
komme ursprünglich aus Vorarl-
berg. Inzwischen lebe ich seit 13 
Jahren in Seiersberg-Pirka und 
genieße es sehr hier zu sein. 
Meinen MitarbeiterInnen und 
mir persönlich ist es wichtig, 
dass wir ein abwechslungsrei-
ches Programm bieten und sich 
unsere Tagesgäste wohlfühlen.

INFOS UND KONTAKT: Volkshilfe Senioren Tageszentrum 
Seiersberg, Haushamerstraße 3, 8054 Seiersberg-Pirka,
Tel.: 0316 286529, E-Mail: tz-seiersberg@stmk.volkshilfe.at            n

ELTERN-KIND-TREFFEN 
& ZWERGERLTREFF

VOLKSHILFE 
STEIERMARK 

Bei unserem Eltern-Kind-Treffen am 14.11.2019 bastelten 
wir ein Nikolaussackerl aus Jute und Filzstoff. Außerdem wur-
de wieder frei gespielt und gemeinsam gejausnet. Bei den  
Zwergerltreffen wird gemeinsam geturnt, gespielt und gesun-
gen. Dank der Unterstützung des Katholischen Bildungswerks 
(Kostenbeitrag für Bastelmaterial, Spiele, …) und der Gemein-
de, welche die Räumlichkeiten zur Verfügung stellt, ist es mög-
lich diese Treffen kostenlos anzubieten. Herzlichen Dank dafür!

ZWERGERL
TREFF

0-2 Jahre

ELTERN-KIND
TREFFEN

2-6 Jahre

GEMEINSAM SPIELEN, SINGEN, BASTELN, 
ESSEN, AUSTAUSCHEN & VOR ALLEM SPASS HABEN

WO? Im Lesesaal 
des Kulturheims

WANN? Donnerstags 
14:00 Uhr bis 15:30 Uhr

WO? Im Lesesaal 
des Kulturheims

WANN? Donnerstags 
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr

09.01.2020
06.02.2020
05.03.2020

09.01.2020
06.02.2020
05.03.2020

25.06.2020
09.07.2020

25.06.2020
09.07.2020

16.04.2020
14.05.2020
28.05.2020

16.04.2020
14.05.2020
28.05.2020

TERMINE: 

TERMINE: 

Bei Fragen kontaktieren Sie uns bitte:
Iris Fink & Elisabeth Chesi 
E-Mail: eki.werndorf@gmx.at oder 
unter der Facebookgruppe 
„Eltern-Netzwerk Werndorf“

Nikolaus, Nikolaus, huckepack,
schenke mir was aus deinem Sack!

Schütte deine Geschenke aus,
denn gute Kinder sind im Haus.

DGKP JULIANE GERHALTER, BA
NEUE LEITERIN DES TAGESZENTRUMS SEIERSBERG

Abschließend wünschen wir unseren Tagesgästen, 
deren Angehörigen sowie den Gemeinden, 

NetzwerkpartnerInnen und ÄrztInnen 
ein friedvolles Weihnachtsfest und 

ein gesundes, glückliches Jahr 2020! 
Danke für die gute 

Zusammenarbeit und das 
uns entgegengebrachte 

Vertrauen!
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

VINZENZGEMEINSCHAFT 
FERNITZ-KALSDORF 

Als Obmann der Vinzenzgemeinschaft Fernitz-Kalsdorf 
möchte ich mich bei Ihnen Allen für Ihre Unterstützung sehr 
herzlich bedanken.

Im Vinziladen in Kalsdorf konnten wir im heurigen Jahr ca. 
1.080 Kunden begrüßen. Man sieht hier, wie wichtig es war, das 
Projekt Vinziladen zu starten. Alle Einnahmen kommen wieder-
rum sozialen Projekten für die Menschen, denen es nicht so gut 
geht, zugute. Herzlichen Dank an die Gemeinde für ihre finan-
zielle Unterstützung. Einen großen Dank an Theres Karner mit 
ihrem Team für ihre Arbeit im Vinziladen. 

Für die Aktion Herz – Spenden bei Spar – möchten wir uns 
auch sehr herzlich bedanken, denn all diese Spenden werden 
wirklich dringend benötigt.

Im Oktober 2019 wurde ein neuer Vorstand der Vinzenzge-
meinschaft Fernitz-Kalsdorf gewählt. Der bisherige Obmann 
Gottfried Mekis und seine Stellvertreterin Suse Gsellmann le-
gen ihre Funktionen aus gesundheitlichen Gründen zurück und 
werden zukünftig als Ehrenmitglieder tätig sein. Zur Obfrau 
wurde MMag. Angela Lendl, als Stellvertreterin Theres Karner 
und Magdalena Schlachter gewählt.

Alle Anfragen um Unterstützung können an die Obfrau Mag. 
Angela Lendl bzw. an die Pfarrkanzleien Kalsdorf und Fernitz 
gerichtet werden. 

Die Vinzenzgemeinschaft wünscht Ihnen allen 
Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr 2020!     n

ÖFFNUNGSZEITEN VINZI-LADEN 
JEDEN SAMSTAG 09:00 – 13:00 Uhr
Hauptstraße 287 / 8401 Kalsdorf
JEDER IST WILLKOMMEN!

SPENDENABGABE: 
JEDEN MITTWOCHS 15:00 – 19:00 Uhr
im Pfarrheim Kalsdorf
BITTE NUR BEKLEIDUNG UND SACHWERTE 
IN GUTEM UND VOLLSTÄNDIGEN ZUSTAND.

SPENDENKONTO Vinzenzgemeinschaft Fernitz-Kalsdorf
Konto Raiba Fernitz / IBAN: AT11 3813 3000 0160 4446
Raiba Kalsdorf / IBAN: AT57 3847 7000 0503 6959

Vinzenzgemeinschaft Fernitz-Kalsdorf
Obfrau Angela Lendl
M: 0676–87426783; E: angela.lendl@graz-seckau.at

Born to be

smart.solutions 
smart.services 
smart.people

Jetzt Karriere starten!
www.hereschwerke.com

5
Wir suchen:

1. Lehrjahr: € 675,- brutto/Monat

Lehrlinge (m/w)
Elektrotechnik

1 Lehrling (m/w)
Konstrukteur

1. Lehrjahr: € 620,- brutto/Monat
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TENNISCLUB 
WERNDORF 

INTERNE VEREINSMEISTERSCHAFT // Bei unserer internen 
Meisterschaft am 09. August konnten sich unsere Mitglieder in 
fünf verschiedenen Bewerben beweisen. Bei den Finalspielen 
am 21. September kamen dann folge Platzierungen heraus.

MEISTERSCHAFT // Gleich zu Beginn der heurigen Saison star-
tete wie gewohnt die Meisterschaft des steirischen Tennisver-
bands, bei der sowohl unsere Herren als auch unsere Damen 
mit einer Mannschaft teilnahmen. Die Damen belegten in der 
zweiten Klasse den sechsten Platz und konnten sich somit den 
Klassenerhalt sichern. Bei unseren Herren ging sich in der drit-
ten klasse leider nur der letzte Platz aus.

AKTIVWOCHE // In der ersten Ferienwoche der Sommerferien 
fand die Aktivwoche für unsere jungen Tennisspieler, mit 22 
motivierten Kids und Jugendlichen statt.

SAISONABSCHLUSS // Zum Abschluss der Saison machten 
wir am 07. Oktober einen Ausflug zur Handbrauerei Forstner 
in Kalsdorf wo wir einen Einblick in die Welt des Bierbrauens 
bekamen. Im Anschluss ließen wir den Nachmittag bei einer 
gemütlichen Buschenschankjause ausklingen.           	              n

HERREN A – SINGLE

HERREN B – SINGLE

DAMEN DOPPEL

HERREN A – SINGLE	 HERREN B – SINGLE
1. Platz KIEDL Andreas	 1. Platz TOCKNER Bertram
2. Platz SENEKOVIC Jure	 2. Platz VÖLKER Philipp

DAMEN A - SINGLE
1.Platz ZINK Patricia // 2.Platz ERNST Tatjana

HERREN DOPPEL
1. Platz FRÖHLICH Mario / KRAMMER Patrick
ex aequo
1. Platz TOCKNER Bertram / SENEKOVIC Jure

DAMEN DOPPEL
1. Platz KUBALA Lisa / MAYR Julia
2. Platz ERNST Tatjana / KERN Christine

MIXED DOPPEL
1. Platz ZINK Patricia / ISAK Philipp
2. Platz ERNST Tatjana / KERN Harald
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KINDERGARTEN
WERNDORF 

KINDERGARTEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

Nach 20 Jahren im Kindergarten Werndorf trat unsere Kollegin 
Juliane Dröscher ihre wohlverdiente Pension an. Wir werden 
ihre Kreativität und ihren Ideenreichtum, aber vor allem ihre 
herzliche, hilfsbereite und humorvolle Art sehr vermissen. Wir 
wünschen ihr viel Freude mit der neu gewonnen Zeit und be-
danken uns ganz herzlich, für die vielen schönen gemeinsamen 
Arbeitsjahre. Gleichzeitig heißen wir Renate Bernhardt sehr 
herzlich bei uns willkommen. Wir wünschen ihr für ihre Tätigkeit 
alles Gute und viel Freude!

Für die Kinder der Gruppe Regenbogen war der Kindergarten- 
beginn im September besonders aufregend. Der gesamte  
Gruppenraum wurde mit neuen Möbeln ausgestattet und so 
galt es, alle Spielbereiche neu zu entdecken und zu erobern. Die 
Freude bei den Kindern und den Erwachsenen war riesengroß. 
Wir bedanken uns dafür sehr herzlich bei Herrn Bürgermeister 
Rohrer und bei den Mitgliedern des Gemeinderates!

Unser Erntedankfest fand 
heuer im Oktober im Kin-
dergarten statt. Nach einer 
gemeinsamen Erntedank-
jause mit selbstgemachten 
Weckerln, leckerem Auf-
strich, Obst und Gemüse 
sangen wir im Turnsaal Lie-
der, hörten die Geschichte 
vom Mäuserich Frederick, der ganz besondere Wintervorräte für 
die Mäusefamilie sammelte und überlegten gemeinsam wofür 
man „Danke“ sagen kann.	 	           		               n

Alle Kindergartenkinder und 
das Team wünschen Ihnen eine 
schöne Weihnachtszeit!

Kindergarteneinschreibungstermin:

Am 28.01.2020 von 14:00 bis 16:00 Uhr

Mitzubringen ist die Geburtsurkunde
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WIE KINDERAUGEN – SO STRAHLT AUCH UNSERE NEUE SCHULE
Das gesamte Team der VS Werndorf, Eltern und SchülerInnen 
können sich nun einer wunderschönen Schule erfreuen. Dies 
wurde mit Unterstützung unseres Schulchors am 5. Oktober  
gebührend gefeiert. Dabei strahlten die Kinderaugen mit unse-
rem fantastischen Schulgebäude um die Wette. Die neuen Fami-
lienklassen können sich über viel Raum und Licht freuen. Die 3. 
und 4. Klassen sind nun im neuen Zubau untergebracht, wo sie 
sich sehr wohl fühlen. Unser Dank gilt allen Beteiligten!

ERSTER AUSFLUG UNSERER FAMILIENKLASSEN
Am 31. Oktober fand der erste gemeinsame Ausflug der Fa-
milienklassen der VS Werndorf statt. Die SchülerInnen der 
Dschungel-, Wald- und Bauernhofklasse trotzten dem schlech-
ten Wetter und besuchten gut ausgerüstet den Motorikpark 
Gamlitz sowie den Wasserturm Ehrenhausen. Schwindelfrei 
blieben dabei wohl nicht alle.

Das Büro der Schulsozialarbeit befindet sich im Erdgeschoss 
der VS Werndorf, im Besprechungsraum. Für etwaige Fragen, 
Terminvereinbarungen oder Anliegen stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung! Ich freue mich auf ein Kennenlernen!

Kontakt: Carmen Marko
0664 / 88 52 49 72 / carmen.marko@sofa-home.at
Anwesenheitszeiten an der Schule:
Mi: 8:30-12:00 Uhr / Fr: 8:00-11:00 Uhr	 	              n

VOLKSSCHULE
WERNDORF 

SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

VORSTELLUNG VON SCHULSOZIALARBEIT AN 
DER VS WERNDORF // Mein Name ist Carmen 
Marko und ich darf mich als Schulsozialarbei-
terin bei Ihnen vorstellen. Ich freue mich sehr, 
dass ich nun seit September 2019, neben der 
NMS und PTS in Eggersdorf, welche ich seit September 2016 be-
treue, auch für die Volksschule in Werndorf zuständig bin.

Die täglichen Anforderungen an Kinder und Jugendliche 
wachsen und verändern sich ständig (veränderte Familien-
formen, Zukunftsängste, Soziale Medien, usw.). Das Ange-
bot der Schulsozialarbeit richtet sich an alle SchülerInnen,  
LehrerInnen & Eltern sowie Erziehungsberechtigte und bietet  
Beratung und Unterstützung in den unterschiedlichsten  
Lebenslagen vor Ort an. Zentrales Ziel von Schulsozialarbeit  
ist, Kinder und Jugendliche im Prozess des Erwachsen-
werdens zu begleiten, sie bei einer für sie befriedigenden  
Lebensbewältigung zu unterstützen und ihre Kompetenzen zur 
Lösung von persönlichen und sozialen Problemen zu fördern.

Gemeinsam mit den LehrerInnen planen und führen wir auch 
Workshops in Klassen durch, welche darauf abzielen, die sozi-
alen Kompetenzen der Kinder zu fördern und zu stärken sowie 
Themen präventiv zu erarbeiten, die die Lebenswelt der Kinder 
beeinflussen. Da Kinder immer früher mit dem Thema „Digitale 
Medien“ konfrontiert sind, wird ein besonderer Schwerpunkt 
die Vermittlung eines verantwortungsbewussten Umgangs mit 
Sozialen Medien und die Förderung der digitalen Medienkom-
petenz sein. Wir möchten auch Sie als Elternteil bzw. Bezugs-
person dabei miteinbeziehen und informieren. 
Das Angebot der Schulsozialarbeit ist kostenlos, freiwillig 
sowie vertraulich und wird von SOFA Verein für Schulsozi-
alarbeit im Auftrag der Gemeinde Werndorf durchgeführt.
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SBIM 2019 // Vom 17. bis 19. Oktober 2019 fand in Graz die größ-
te Schul- und Berufsinfomesse der Steiermark statt. Die PTS 
Kalsdorf war mit dabei und lieferte dort, zusammen mit den an-
deren Polytechnischen Schulen der Steiermark, einen starken 
Gemeinschaftsauftritt. Die PTS-Schulen boten einen großarti-
gen und sehr informativen Einblick in die vielfältige Ausbildung 
der PTS und spannten dabei, unterstützt durch Lehrkräfte und 
SchülerInnen, einen weiten Bogen quer durch die einzelnen 
Fachbereiche: Es wurde gesägt und gehämmert, frisiert und 
gewickelt. Die Darbietung elektrischer Grundlagen kam genau-
so zum Einsatz, wie eine kompetente Stilberatung in Sachen 
Mode und Outfit. Als Attraktionen erwiesen sich der Elektro-Ge-
schicklichkeitsparcour „PTS“ und die spannenden Ergebnisse in 
3D-Druck. Alles in einem war es ein umfangreiches und praxis-
orientiertes Messe-Programm, das die einzelnen Fachbereiche 
der PTS anschaulich demonstrierte und erklärte. 

Für die SchülerInnen der PTS Kalsdorf erwies sich die Berufs-und 
Bildungsmesse als interessanter und informativer Weg durch 
ein reichhaltiges Angebot. Zahlreiche Aussteller und namhafte 
Unternehmen boten im Bereich Lehrlingsinitiative „Lehre & dua-
le Ausbildung (15+)“ einen umfassenden Einblick in verschiede-
ne Ausbildungsprogramme und die Lehrlingsausbildung. Dazu 
hab es actionreiche Spiele, Tests, Wettbewerbe und so manchen 
„Probeblick“ in die Berufsbilder. Wie baue ich eine Mauer mit 
Mörtel und Kelle? Wie stressig ist die Arbeit an der Kassa eines 
Lebensmittelgeschäfts? Wie viel Fingerspitzengefühl brauche 
ich für eine Hochsteckfrisur? Das uns vieles mehr konnte live er-
probt werden. So macht Berufsorientierung Spaß!

HANDEL UND BÜRO // Ein Job im Handel ist mehr als nur Ware 
zu verkaufen und der Handel bietet mehr als nur den Job „Ver-
käufer/in“. Das und vieles mehr durfte die B-Klasse der PTS 
(mit kaufmännischen Schwerpunkt) am Freitag, den 11. Okto-
ber 2019, bei den Berufsinformationstagen der WKO zum The-
ma Handel und Büro erfahren und erleben. Die Jugendlichen 
wurden über die vielen Angebote der Berufsmöglichkeiten in-
formiert, die genauso vielfältig wie die Handelsunternehmen 
selbst sind. Neue Berufe, neue Wege, neue Chancen – sie legen 
den Grundstein für eine solide Karriere. Erste Schritte wurden 
in Verkaufsgesprächen aktiv erprobt, neue Berufe kennenge-
lernt und spannende (Gewinn-) Spiele geboten.

SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

PTS
KALSDORF 
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SCHULE UND NEUBEGINN
Herzlich willkommen! Neu 
im Team der PTS ist Frau Iris  
Pircher B.Ed. aus Graz-Wet-
zelsdorf. Die 36-jährige gebür-
tige Bruckerin ist verheiratet, 
Mutter eines zweieinhalbjähri-
gen Sohnes und die neue Eng-
lisch-Spezialistin an der PTS. 
Frau Pircher, die in Kindberg 
maturierte und in Graz ihre 
Lehramtsprüfung in Geogra-
fie und Englisch ablegte, war 
einige Jahre selbständig und 
in den letzten Jahren an der 
NMS Körner in Kapfenberg im 
Einsatz.  		       n

SCHULE UND ABSCHIED // Zu Beginn des Schuljahres 2019/20 
sagte Frau HOL Ursula Posch der PTS Kalsdorf Ade und ver-
abschiedete sich in den wohlverdienten Ruhestand. Mit Frau 
Posch verliert die PTS eine großartige Pädagogin, die didak-
tisch mit viel Professionalität und Routine jahrelang den 
Schülern und Schülerinnen die englische Sprache schmack-
haft machte und als eine der ersten Englischpädagogen auch 
„Fach-Englisch“ mit ins Angebot des Englischunterrichts nahm. 
Zudem machte sich Frau Posch für die Fächer „Lebenskunde“ 
(ihre Benimmregeln bei Tisch bleiben sicher jedem PTS-Ab-
gänger ewig in Erinnerung) und „Berufsorientierung“ stark. Im 
„Betriebswirtschaftlichen Seminar“ schulte sie die kaufmänni-
sche Gruppe zu angehenden Wirtschaftsprofis und gab ihnen 
in „Textkunde“ das nötige Know-How in Sachen EDV und Wirt-
schaftskommunikation mit. In 
den Anfangsjahren als Lehrerin 
unterrichtete Frau Posch aber 
auch Sport und weitere Unter-
richtsgegenstände. Mit Frau 
Posch verlässt also nicht nur 
ein Allroundgenie die Schule, 
sondern auch eine zuverlässige, 
faire und stets „straighte“ Kol-
legin und Lehrerin, die immer 
felsenfest hinter „ihrer“ Schule 
stand. Wir danken von Herzen 
für die 37 Jahre an der PTS! 

Informationen zur PTS Kaldsorf:

www.pts-kalsdorf.at
Mail: pts.kalsdorf@gmx.at
Tel: 03135/52970 Fax: 03135/52940

Infohotline
+43 664 104 15 02

www.masser-heizsysteme.at

Bundesstraße 7
8410 Neudorf ob Wildon

(Bitte um vorherige Terminvereinbarung)
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Ihr Spezialist für Infrarotheizungen und Saunen

MASSER Heiz Systeme
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

INTERRELIGIÖSE FEIER  // Unsere interreligiöse Eröffnungsfeier 
stand unter dem Thema „Worte die uns gut tun – Worte für die 
Seele“. Eine Schulfeier für ALLE und vor allem GEMEINSAM! Wir 
feiern den Schulbeginn und unser Beisammensein als Gemein-
schaft, ganz egal wo wir herkommen und welcher Religion wir 
angehören.

NMS
KALSDORF 

ENGLISCH, ENGLISCH, ENGLISCH // Die erste Schulwoche 
stand für knapp 40 Schülerinnen und Schüler aus den dritten 
und vierten Klassen ganz unter dem Motto „English in Action“.

Seit vielen Jahren gibt es an der NMS Kalsdorf am Schulanfang 
die Möglichkeit, einen Englisch-Workshop mit Native Speakern 
zu besuchen. Die Trainer Tayo und Ryan aus Großbritannien be-
gleiteten unsere englischbegeisterten Schülerinnen und Schü-
ler eine Woche lang und boten ihnen ein abwechslungsreiches 
Programm. So wurden im Turnsaal gemeinsam neue Sportarten 
bzw. Spiele entwickelt und auf Englisch erklärt, Vlogs aufgenom-
men und lustige Erfindungen präsentiert. Eltern, Schüler und 
Lehrer konnten sich bei der Abschlusspräsentation am Freitag 
vom vielfältigen Kursprogramm ein Bild machen und waren von 
den Leistungen der Workshop-Teilnehmerinnen sehr begeistert.
(Elisabeth Assinger)
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Besonderer Dank gilt den Experten aus der steirischen Wirt-
schaft, die uns einen Vormittag lang unterstützt haben und 
ohne die dieser Tag nicht möglich gewesen wäre: 

Granit-Bau, Buchbinderei Gutmann GmbH , Installationen 
Wilfinger, graphiczone – werbeagentur, ÖBB, Konditorei 
Purkarthofer, Roto Frank Austria GmbH, Firma Löscher, 
Elektor Popescou // Vielen herzlichen Dank!		               n

KREATIVE LEHRLINGSWELTEN // Die Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Klassen konnten im Rahmen des Projektes „Kreative 
Lehrlingswelten“ einen Tag lang in verschiedene Berufe hin-
einschnuppern. Mit neun Miniwerkstätten und fachlich kom-
petenter Unterstützung regionaler Wirtschaftstreibender war 
es möglich in die Praxis einzutauchen, selbstgefertigte Werk-
stücke herzustellen und Erfahrungen in verschiedenen Hand-
werksberufen zu sammeln. Es war für jede/n etwas dabei  und 
an diesem Tag hatten alle viel Spaß.

Dorfstraße 66 | 8402 Werndorf | 10-22 Uhr, Di-Mi Ruhetag | reservierung@radlerwirtmax.at | www.radlerwirtmax.at

Jeden Sonntag frisch: Auf‘gsetzte Henn‘!
1/2 Aufg‘setzte Henn‘ mit Semmelfülle und mitgebratenen Kartoffeln € 9,90
Auch zum Mitnehmen - Reservierung: Tel. +43 660 8245902

W e r n d o r f

Es
se

n • T
rinken • Wohlfühlen

Max'
Radlerwirt

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN GUTES NEUES JAHR 2020 WÜNSCHT IHNEN IHR MAX‘ RADLERWIRT
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„Gran Torino“: Sogar für Bibliothe-
ken empfohlen und mit unvergess-
lichem Soundtrack; ein  großartiger 
Clint Eastwood zeigt, wie Schicksal, 
Mut und das Ablegen von Vorurtei-
len aus einem verbitterten Kriegs-
veteranen einen echten Helden der 
Menschlichkeit machen. 

„Der Club der toten Dichter“: Was 
ist für Schüler wichtiger: Blinder 
Gehorsam oder der Mut, für eigene 
Überzeugungen auf den Tisch zu stei-
gen – gegen jeden Widerstand? Auf 
welcher Seite wären wir selbst gewe-
sen? Bei jenen, die verschämt sitzen 
bleiben, oder denen, die aufstehen? 
Welchen Wert hat Poesie? Ist nicht sie 
es, die das Leben lebenswert macht? 
Mit Robin Williams, diesem unsterbli-
chen König tiefgehender Schauspiel-
kunst.

„Sleepers“: Kein jugendfreies Movie, 
aber ein meisterhaftes Plädoyer da-
für, wie eine Lüge im Namen der Ge-
rechtigkeit auch der Wahrheit dienen 
kann. Brad Pitt als Staatsanwalt, der 
den Verlust eigener Menschenwürde 
in einen späten Sieg verwandelt und 
Kevin Bacon in der undankbaren Rolle 
des moralbefreiten Gefängniswärters.

„Der Zauber von Malena“: Monica 
Bellucci, bevor sie spätes Bond-Girl 
wurde…ein Film über „Emanzipati-
on“ und ihre Folgen für eine (allzu) 
schöne Frau – aus der Sicht eines 
heranwachsenden Verehrers. Un-
vergesslicher Soundtrack von Ennio 
Morricone!		                 n

VON FÜCHSEN, KLUGEN HÜHNCHEN & NOBELPREISTRÄGERN 
In der ersten Vorlesestunde dieses Herbstes mit Sonja Gsellmann 
für unsere Volksschule war zur Abwechslung der Fuchs nicht 
schlauer, als die Hühner. Diese bringen ihm sogar das Lesen bei! 
Zusammen mit ihren beiden Lehrerinnen E. Budna und V. Gum-
hold verbrachten die Kinder der 1a Familienklasse eine abwechs-
lungsreiche Stunde in unserer Bücherei. „Woche“-Reporterin 
Edith Ertl begleitete die lustige Schar mit der Kamera.

Unser Angebot an Büchern für die Kleinsten bis hin zur Jugend-
literatur kann sich sehen lassen und wir bedanken uns an dieser 
Stelle bei unserer Kollegin Sonja, aber auch bei Frau Katharina 
Ziegerhofer für die vielen tollen Kinderbuchspenden!

Aufregendstes Ereignis des Bücherherbstes war wohl die Nobel-
preisverleihung an einen, der schon zu meiner Gymnasialzeit 
ein Fixpunkt mancher Deutschstunde war (ja, da gab es noch Li-
teraturunterricht!): Peter Handke, Zeit seines Lebens „besesse-
ner Einzelgänger“, der nie ein Blatt vor den Mund nahm, Journa-
listen zurechtweist und sich öfter in seinem Landhaus nahe Paris 
verbarrikadiert. Den Nobelpreis wollte er abschaffen, nun sagte 
er doch zu, ihn am 10. Dezember persönlich abzuholen (830.000 
Euro immerhin). Seine frühen Taten, vor allem das Theater-
stück „Publikumsbeschimpfung“ prägten die 80er Jahre mit. 
„Wunschloses Unglück“ (1972), ein Buch, das den Selbstmord 
seiner Mutter thematisiert, ist ebenso wie „Die linkshändige 
Frau“ Pflichtlektüre. Seelisch grenzwertig empfindsam, war 
und ist Peter Handke bemüht, die Irrungen des Lebens zu verba-
lisieren, während er einfach spazieren geht, Pilze sucht oder die 
Welt in und um sich dichterisch erkundet. Seine Finger hat sich 
der Kärntner mit slawischen Wurzeln durch Kommentare zum 
serbischen Kriegsgeschehen verbrannt, weil er den Genozid „ge-
leugnet“ haben soll. Um Objektivität bemüht, müsste man hier 
all seine Texte und Aussagen akribisch belichten – und wer tut 
das schon. Literaturdoyen Heinz Sichrovsky verteidigte ihn glü-
hend gegen jeden Vorwurf. Da man Weltpolitik nicht in einzelnen 
Sätzen abhandeln kann, gönne man dem literarischen Eigen-
brötler mit seinem bedeutsamen Lebenswerk die späte Ehre. 
Die Preisträgerin für 2018, Olga Tokarczuk, polnische Autorin 
und Psychologin, ging im Handke-Omniversum völlig unter.

BÜCHEREI
WERNDORF

FRIEDVOLLE WEIHNACHTEN UND EIN ERFOLGREICHES 
NEUES JAHR WÜNSCHT IHNEN UNSER TEAM:
Gabriele, Sonja, Isa und Anita

IN UNSERER BÜCHEREI FINDEN SIE BÜCHER FÜR JEDES AL-
TER, JEDEN GESCHMACK UND LESE-GUSTO. ES GIBT ÜBER-
DIES HÖRBÜCHER UND FÜR MUSSESTUNDEN EINIGE DER 
„BESTEN FILME ALLER ZEITEN“ – ZUM BEISPIEL:

In den Weihnachtsferien ist die Bücherei geschlossen, 
wir sehen uns wieder am Do, dem 9. Jänner 2020 – 
Offener Samstag (10 – 12 Uhr) am 26. Jänner!
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IHRE KREATIVWERKSTATT

WIR FREUEN UNS AUF 
SIE & IHR PROJEKT! www.uhl-design.at

Werbeagentur Uhl | Raiffeisengasse 2 | 8430 Leibnitz | T 03452 76057 | office@uhl-design.at

Von der Abfuhrerinnerung über Vereinsnews bis  

zum Mieten von grünen E-Autos. Das und noch 

viel mehr finden Sie in der Service-App Daheim. 

Ist Ihre Gemeinde auch schon online? 

Jetzt kostenlos downloaden!
Mehr Infos unter www.daheim-app.at

Powered by

Daheim - Die Service-App

Vernetzen Sie Ihre  
BürgerInnen zu einer 
echten Kommune!

 Alles auf einen Blick

 mit der Service App Daheim.

Daheim
Die Service App

 Dienstag, 10. Dezember

 

Bitte stellen Sie Ihre Mülltonnen 
rechtzeitig, d.h. am Vorabend 

des Abfuhrtages, 
gut sichtbar 

bereit! 



www.werndorf.gv.at  |  5150  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9

             Bundesstraße 7 in Wildon, an der B        

BETRIEBSURLAUB BAUSTOFF-FACHMARKT VON 21.12.2019-07.01.2020

Wir suchen Lehrlinge (m/w) im Bereich Hochbau und Einzel-/Baustoffhandel!

 Firmen im Bautechnikzentrum

Wir heißen Sie herzlich Willkommen im BTZ, dem BauTechnikZentrum Bundesstraße 7 an der B67,

nördlich von Wildon! Hier finden Sie ausgewählte branchennahe Firmen zum Thema schlüsselfertiges

Bauen. Ebenfalls befindet sich im BTZ unser neuer Baustoffhandel mit Geräte-, Schalungs-, und

Gerüstverleih. Für Detailfragen rund ums Bauen berät Sie gerne unsere Technik und erstellt Ihnen gerne

auch entsprechende Regieangebote. In unserem großen Schau- und Ausstellungsraum mit vielen

Bauteilen und Produkten können Sie Informationen, Prospekte und Beratung von den jeweiligen Firmen

einholen (vorherige Terminvereinbarung erbeten).

B a u T e c h n i k Z e n t r u m

Baustoff-Fachmarkt Öffnungszeiten: Mo-Fr 7:00-17:00 ; Sa 8:00-12:00
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Nutzen Sie die Möglichkeit zu Kurzaufenthalten der Pflegebedürftigen!

Wohnen mit vielen Pluspunkten
Das Alter ist heute eine Lebensphasemit

vielfältigen Optionen und Perspektiven. Als
kompetenter Partner bei einer individuel-
len Lebensgestaltung bietet Ihnen die Se-
niorenresidenz Waldhof genau die Mög-

Die Seniorenresidenz Wald-
hof – mit modernster Architek-
tur und großzügigen Räum-
lichkeiten, eingebettet in
20.000 Quadratmeter Wald-
und Parkfläche – bietet Ihnen
neben einer hauseigenen Kü-
che für gehobene Ansprüche
und eigenem Wellnessbereich
inklusive großem Swimming-
Pool auch zahlreiche gemein-
same Aktivitäten und überdies
einen Streichelzoo.

20.000 m² große Park-
anlage und Streichelzoo
Die Seniorenresidenz er-

Für Fragen oder eine unver-
bindliche Hausführung steht
Pflege-Dir. Markus Nentwig

unter 03136/63660407
gerne zur Verfügung.

möglicht Ihnen eine – Ihren
persönlichen Anforderungen
gerecht werdende – Lebens-
führung und angenehme so-
ziale Kontakte. Sie werden in
allen Lebenslagen 24 Stunden
am Tag, 365 Tage im Jahr be-
treut.

Hilfe beim Umzug von
anderem Pflegeheim in
die Seniorenresidenz
Das top ausgebildete Pfle-

geteam, das in enger Zusam-
menarbeit mit Ärzten aller
Fachrichtungen steht, schafft
die Voraussetzung für die Be-

treuung von Menschen aller
Pflegestufen (0-7). Zusätzlich
bietet die Seniorenresidenz
auch die Möglichkeit der
Kurzzeitpflege (bis zu sechs
Wochen), die Kosten werden
vom Bundessozialamt teilwei-
se übernommen.

lichkeiten, die Sie sich für Ihre Zukunft
wünschen: ein Leben im Alter nach Ihren
Vorstellungen und Ansprüchen, mit vielen
Annehmlichkeiten, in einem gepflegten
Ambiente.

Fo
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Vg

Assl Seniorenwohnheim GmbH 
 Packerstraße 12 · 8501 Lieboch  

Tel: 0 31 36 / 63 66 0 
e-mail: office@seniorenresidenz-waldhof.at

www.seniorenresidenz-waldhof.at

EXKLUSIVES WOHNEN
INMITTEN DER NATUR

· Pflegestufen 1-7 
· Wellness-Hallenbad 
· Sauna, Massage 
· eigene Parkanlage mit über 20.000 m2, 
· Streichelzoo 
· Internetzugang, Safe, Kühlschrank und 
  eigener Balkon in jedem Zimmer, alle 
  alkoholfreien Getränke gratis

Über 20.000m2 
Park mitten im Wald 

mit idyllischen 
Plätzen und Wegen.

Unsere Seniorenberaterin Fr. Amschl  
informiert Sie gerne: Tel. 0664 1848035
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Assl Seniorenwohnheim GmbH 
 Packerstraße 12 · 8501 Lieboch  

Tel: 0 31 36 / 63 66 0 
e-mail: office@seniorenresidenz-waldhof.at

www.seniorenresidenz-waldhof.at

EXKLUSIVES WOHNEN
INMITTEN DER NATUR

· Pflegestufen 1-7 
· Wellness-Hallenbad 
· Sauna, Massage 
· eigene Parkanlage mit über 20.000 m2, 
· Streichelzoo 
· Internetzugang, Safe, Kühlschrank und 
  eigener Balkon in jedem Zimmer, alle 
  alkoholfreien Getränke gratis

Über 20.000m2 
Park mitten im Wald 

mit idyllischen 
Plätzen und Wegen.

Unsere Seniorenberaterin Fr. Amschl  
informiert Sie gerne: Tel. 0664 1848035

WOHNEN MIT VIELEN PLUSPUNKTEN

Die Seniorenresidenz Waldhof – mit mo-
dernster Architektur und großzügigen 
Räumlichkeiten, eingebettet in 20.000 
Quadratmeter Wald-und Parkfläche – 
bietet Ihnen neben einer hauseigenen 
Küche für gehobene Ansprüche und ei-
genem Wellnessbereich inklusive gro-
ßem Swimming-Pool auch zahlreiche 
gemeinsame Aktivitäten und überdies 
einen Streichelzoo.

20.000m²große Parkanlage 
und Streichelzoo 
Die Seniorenresidenz ermöglicht Ihnen 
eine – Ihren persönlichen Anforderun-
gen gerecht werdende – Lebensführung 

und angenehme soziale Kontakte. Sie 
werden in allen Lebenslagen 24 Stunden 
am Tag, 365 Tage im Jahr betreut. 

Hilfe beim Umzug von anderem Pfle-
geheim in die Seniorenresidenz 
Das top ausgebildete Pflegeteam, das 
in enger Zusammenarbeit mit Ärzten 
aller Fachrichtungen steht, schafft die 
Voraussetzung für die Betreuung von 
Menschen aller Pflegestufen (0-7). Zu-
sätzlich bietet die Seniorenresidenz 
auch die Möglichkeit der Kurzzeitpflege 
(bis zu sechs Wochen), die Kosten wer-
den vom Bundessozialamt teilweise 
übernommen.

Das Alter ist heute eine Lebensphase mit vielfältigen Optionen und Perspektiven. 
Als kompetenter Partner bei einer individuellen Lebensgestaltung bietet Ihnen 
die Seniorenresidenz Waldhof genau die Möglichkeiten, die Sie sich für Ihre Zu-
kunft wünschen: ein Leben im Alter nach Ihren Vorstellungen und Ansprüchen, 
mit vielen Annehmlichkeiten, in einem gepflegten Ambiente.

Für Fragen oder eine unverbindliche  
Hausführung steht Ihnen  
Pflege-Dir. Markus Nentwig unter 
03136/63660407 gerne zur Verfügung.
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Namens der Gemeindevertretung gratulierten 
Bgm. Willibald Rohrer bzw. VBgm. Alexander Ernst 
und überreichten an jeden Jubilar Werndorf-Gutscheine. 
Nochmals herzlichen Glückwunsch und alles Gute.

EHRUNGEN
GEBURTSTAGE

GEBURTEN WILLKOMMEN IM LEBEN!

Ohne Zustimmung der zu 
ehrenden Personen werden 
keine Daten veröffentlicht.

Ohne Zustimmung der Eltern werden keine Daten veröffentlicht.

GERTRUDE URL
70 JAHRE

AMEL UND DEMIRA 
BEGIC 

SOHN NAIL

HILDEGARD EDL
80 JAHRE

GEORGE UND ANA 
PEIA

TOCHTER DARIA SOPHIE

CHRISTINE DEUTSCHMANN
80 JAHRE

ALAGA UND ANELA 
SELIMOVIC

TOCHTER ASJA

GERLINDE KAISER
70 JAHRE

ANDREAS UND SARAH 
HARTNER

SOHN MATTEO

KLAUS LOIBNEGGER
75 JAHRE

MICHEAL PAINER UND MAIKE 
KERSCHHOFER
SOHN MORITZ

FRIEDERIKA TRABY
75 JAHRE

ERIKA SCHWÄRZLI
80 JAHRE

CHRISTIAN RADLINGMAYER 
UND KERSTIN REINPRECHT

TOCHTER MILA SOPHIE

ERNST KROMPASS
75 JAHRE

FRANZ KIRCHENGAST
75 JAHRE

JOHANN TSCHEMMERNEGG
75 JAHRE

JOHANN SCHAUER
85 JAHRE

Zur Geburt gratuliert die 
Gemeinde recht herzlich!  
Alles Gute, viel Glück und 
Gesundheit für den  
gemeinsamen Lebensweg.

ohne 
Abbildung
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HOCHZEIT
HERZLICHE GRATULATION!

BEILEID
WIR TRAUERN UM...

ROBERT LANDL UND 
MATCHA PAKDEEPHAN

Wir sprechen den Hinter-
bliebenen unser aufrich-

tiges Beileid aus.

Johann BERNHARDT	 63 Jahre
Hildegard MACHER	 84 Jahre
Hildegard GSELL	 87 Jahre
Mathilde WURZINGER	 90 Jahre
Rosa HAAR	 94 Jahre

Ohne Zustimmung der zu ehrenden 
Personen werden keine Daten 
veröffentlicht.

Zur Hochzeit gratuliert die 
Gemeinde recht herzlich!  
Alles Gute, viel Glück und 
Gesundheit für den  
weiteren gemeinsamen 
Lebensweg.

Gerd Fahler
0664/46 80 334

Franz Kienzer
0664/46 80 333

F & K Rohrreinigung OG
8502 Lannach • 8543 St. Martin • 03136/81 5 92

www.abflussservice.at

Gerd Fahler
0664/46 80 334

Franz Kienzer
0664/46 80 333

8502 Lannach • 8543 St. Martin • 03136/81 5 92
F & K Rohrreinigung OG

www.abflussservice.at

Variante 1

Variante 2
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Zahnärztin Dr. Alexandra Lammer
Bahnhofstraße 15, 8402 Werndorf
Tel.: 03135 563 58

Diana Apotheke, Mag. Dr. Gerda Rieger
Bundesstraße 114, 8402 Werndorf
Tel.: 03135 519 92

Ordination Dr. Karl Pokker, 
Arzt für Allgemeinmedizin
Bahnhofstraße 11, 8402 Werndorf
Tel.: 03135 541 52

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
Feuerwehr Notruf	 122
Kommandant FF Werndorf 0664 145 29 51
Polizei Notruf 133
Kalsdorf bei Graz	 05 9133 6142 100
Wildon			   05 9133 6176 100
Rotes Kreuz  Notruf 144
Rotes Kreuz Krankentransporte 14844

Rotes Kreuz Mobile Pflege und 
Betreuung, (Hauskrankenpflege) 
Stützpunkt Kalsdorf

050 1445 17311

Rotes Kreuz Allgemeine Auskünfte 0800 222 144
Ortswasserleitung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

0664 841 04 80

Kanal Verstopfungen/Störung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

03182 3326
oder 0664 8410 480

Störungen Energienetze Steiermark

Strom / Gasstörung		  0800 800 128
Gas Notruf 128
Fernwärme Störung 0664 616 12 65
EURO Notruf			 
ARBÖ Notruf   		
ÖAMTC Notruf 		
Vergiftungs-Info-Zentrale

112
123
120

01 406 4343
Kabelfernsehen
UPC Telekabel GmbH

0316 91515

Dr. Biedermann Hans Robert	
Tel.: 0681 20 82 5315
8401 Kalsdorf, Teichweg 1

Dr. Csanady Michael	
Tel.: 03135 50 928 
8401 Kalsdorf, Hauptstraße 146a 

Dr. Pokker Karl 	
Tel.: 03135 54 152
8402 Werndorf, Bahnhofstraße 11 

Dr. Slawitsch-Waltersdorfer	
Tel.: 0699 108 30 738 
8401 Kalsdorf, Dorfstraße 3

Dr. Stulnig Willibald DA	
Tel.: 03135 52 444
8142 Wundschuh, Lindenweg 3

Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at



www.werndorf.gv.at  |  5554  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 www.werndorf.gv.at  |  5554  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   1 2 - 2 0 1 9

WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF   WWW.WERNDORF.GV.AT

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT
STANDESAMT
STAATSBÜRGERSCHAFTS-
EVIDENZ
Montag:	 07:00 – 12:00 UHR
		  16:00 – 18:00 UHR
Dienstag:	 KEIN PARTEIEN-
		  VERKEHR 
Mittwoch:	 07:00 – 12:00 UHR
Donnerstag:	 13:00 – 17:00 UHR
Freitag:	 07:00 – 12:00 UHR

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS
Montag:	 16:00 – 18:00 UHR
Donnerstag:	 15:00 – 17:00 UHR

BAUSPRECHTAG
Der Bausprechtag erfolgt nur 
mit telefonischer Anmeldung. 
Die Termine sind auf der 
Homepage ersichtlich. 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM
SENSENWERKWEG 24
ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
von März bis Dezember 
jeden 1. Freitag im Monat 
von 13:00 – 18:00 Uhr
und jeden 3. Mittwoch im Monat
von 15:00 – 19:00 Uhr

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT
von März bis November 
jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat von 16:00 – 18:00 Uhr
Die genauen Abfuhrtage für den 
Grünschnitt entnehmen Sie bitte 
dem Umweltkalender 2020.

ÖFFENTLICHER NOTAR
MAG. ROBERT ESPOSITO
8141 Premstätten
Hauptstraße 147
Tel.: 03136 556 53
Mobil: 0664-1491348
Mail: esposito@notar.at

POSTPARTNERSTELLE
ÖFFNUNGSZEITEN
Tel.: 03135 543 03-20 
          0664 841 05 54
Untergeschoss Gemeindeamt
Montag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:	 13:00 – 18:00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
Erzherzog-Johann-Straße 3
Kulturheim 1.Stock
Tel.: 03135 569 40-4
buecherei.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/buecherei 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag 
von 16:00 – 18:00 Uhr
Jeden 4. Samstag
von 10:00 – 12:00 Uhr

RECHTSANWALT
MAG.RER.SOC.EC.
MAG.JUR DDR. 
KARL SCHOLZ
8501 Lieboch, Am Mühlbach 2
Tel.: 03136 62 99 7
Mail: office@karlscholz.at

KINDERGARTEN 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 7
8402 Werndorf
Tel.: 03135 543 15
kindergarten.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/kindergarten

VOLKSSCHULE 
WERNDORF
Erzherzog-Johann Straße 5
8402 Werndorf
Tel.: 03135 544 36
Fax: 03135 547 71
vs.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/volksschule

NACHMITTAGS-
BETREUUNG
FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER BIS 17 UHR
Erzherzog-Johann-Straße 3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 569 40

Für die nächste Ausgabe der 
Gemeindenachrichten richten 
Sie bitte Berichte, Beiträge, 
Anregungen, Kritik und dgl. bis 
spätestens 17. Februar 2020 
an das Gemeindeamt, 
z.H. Fr. Verena Aldrian, Bundes-
straße 135, 8402 Werndorf, 
Tel. 03135/54303, Fax-Dw. 8
Mail: aldrian@werndorf.gv.at 

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber: 
Gemeindeamt Werndorf, Redaktion: 
Verena Aldrian, Gemeindeamt Werndorf, 
8402 Werndorf, Bundesstraße 135.

„Werndorfer Gemeindenachrichten“ 
dienen der Information der Gemeindebe-
völkerung und erscheinen vierteljährlich 
im März, Juni, September und Dezember.

© Gestaltung & Design: 
Werbeagentur UHL | www.uhl-design.at

CHRISTBAUM 
ENTSORGUNG

Durch die Gemeinde Werndorf 
am Mittwoch, dem 08.01.2020

Die Christbäume müssen  
ab 06:00 Uhr zur Abholung 
vor den Häusern 
bereitgestellt werden.
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GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN IN WERNDORF

DEZEMBER  2019
Di 24.12. 09:00 – 12:00 Uhr FF Werndorf Friedenslicht Abholung Dorfplatz Werndorf

Di 24.12. 15:00 Uhr Pfarre Wundschuh Kinderkrippenfeier Pfarre Wundschuh

Di 24.12. 21:00 Uhr Pfarre Wundschuh Christmette Pfarre Wundschuh

JÄNNER  2 0 2 0
Mi 08.01. 19:30 Uhr Kultur Werndorf Neujahrskonzert 2020 

Walzerperlen „Tatort Walzer“
Kulturheim Werndorf

Do 09.01. 14:00 – 15:30 Uhr Katholisches Bildungswerk Zwergerltreff Kulturheim/Lesesaal

Do 09.01. 15:30 – 17:00 Uhr Katholisches Bildungswerk Eltern-Kind-Treffen Kulturheim/Lesesaal

Fr 10.01. 17:00 Uhr ÖVP Werndorf Preisschnapsen Gasthaus Dorner

Mi 15.01. für den 
Kindergarten

Kultur Werndorf Mezzanin Theater/Graz: 
Ein Theaterstück ab 3 Jahren 
„Gute Nacht“

Kulturheim Werndorf

Do 16.01. für die 
Volksschule

Kultur Werndorf Mezzanin Theater/Graz: 
Ein Theaterstück ab 6 Jahren 
„Kein Päckchen für Sando“

Kulturheim Werndorf

So 26.01. 15:00 Uhr Gemeinde Werndorf 55 plus Ball Kulturheim Werndorf

Di 28.01. 14:00 – 16:00 Uhr Kindergarten Werndorf Kindergarten-Einschreibung Kindergarten Werndorf

Mi 29.01. 19:30 Uhr Kultur 
Werndorf

Lesung mit Leo Lukas  
„Das große Leo Lukas Lesebuch“

Kulturheim Werndorf

FEBRUAR  2020
Do 06.02. 14:00 – 15:30 Uhr Katholisches Bildungswerk Zwergerltreff Kulturheim/Lesesaal

Do 06.02. 15:30 – 17:00 Uhr Katholisches Bildungswerk Eltern-Kind-Treffen Kulturheim/Lesesaal

So 23.02. 14:00 Uhr Kinderfreunde Werndorf Kindermaskenball Sporthaus Werndorf

Di 25.02. 15:00 Uhr Pensionistenverband 
Werndorf

Faschingsausklang Kulturheim Werndorf

MÄRZ  2 0 2 0
Do 05.03. 14:00 – 15:30 Uhr Katholisches Bildungswerk Zwergerltreff Kulturheim/Lesesaal

Do 05.03. 15:30 – 17:00 Uhr Katholisches Bildungswerk Eltern-Kind-Treffen Kulturheim/Lesesaal

Mi 18.03. 19:30 Uhr Kultur Werndorf Kabarett „Schwarz auf Weiß“
Clemens Maria Schreiner

Kulturheim Werndorf

ERSATZTERMIN 
FÜR FELIX DVORAK


